
BEVÖLKERUNG
UND ERWERBSTATIGKEIT

FACHSER IE

1

Reihe 1

Gebiet und Bevölkerung

3. Vierteljahr 1984

fl;;nf :;k:"1:l.1:::r:

HERAUSGEBER: STATISTISCHES BUNDESAMT WIESBADEN

VERLAG: W. KOHLHAMMER GMBH STUTTGART UND MAINZ



Statist. Bundesamt - Bibliothek

lll]]ilil ilil ililr flil tffi iltil tilil il til
10-13374

Herausgeber:
Statisti sches Bundesant
Gustav-Stresenann-Ring 1 1

6200 lrliesbaden

Ausl ieferung:
Verlag W. Kohlhammer GmbHAbt. Veröffentlichungen des Statistischen
Bundesamtes
Philipp-Reis-Str.3
6500 Mainz 42

Erscheinungsfolge: viertel jährlich
Erschienen im April 1985

Preis: DM 4,40

Bestellnummer: 201 01 00-84323

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe
unter Einsendung eines Belegexemplares gestattet.

Umweltfreundliches Papier aus 100 t Altpapier.



Inhalt

Eheschließungen, Lebendgeborene und Gestorbene 1977 bis 1984...
Bevölkerungsentwicklung durch Geburten- und V{anderungssaldo 1981

Se ite
Einf ührung ..........)..

Schaub ilde r

4

'I 984 .

7

8

Tabellenteil

8.2 Deutsche ....

3

4

5

6

1 Eheschließungen, Geborene und Gestorbene 1950, 1955, 1960, 1964 bis 1984
1.1 Grundzahlen
1.2 VerhäItniszahlen und Kennziffern
2 Eheschließungen, Geborene und Gestorbene im 3. Vierteljahr 1984 nach Ländern

Gesamtwanderungen 1978 bis 1984
Monatssalden aus den Wanderungen über die Grenzen des Bundesgebietes 1978 bis 1984
Wanderungen im 3. Vierteljahr 1984 nach Ländern des Bundesgebietes
Wanderungen def Deutschen und Ausländer im 3. Vierteljahr 1984 nach Ländern des

Bundesgebietes ..
7 Wanderungen zwischen den Ländern des Bundesgebietes im 3. Vierteljahr 1984.
8 Wanderungen über die Grenzen des Bundesgebietes im 3. Vierteljahr 1984 nach

Herkunft und Ziel sowie nach Ländern des Bundesgebietes
8.1 Personen insgesamt .....

9

9

10

11

11

12

14
'I 5

16

1'1

12

13

18

21

24

25

26

27

8. 3 Erwerbstäti9e insgesamt
8. 4 Erwerbstätige/Deutsche .

Wanderungen zwischen dem Bundesgebiet und dem Ausland im 3. Vierteljahr 1984
nach Herkunfts- bzw. Ziel1ändern

Personen insgesamt
Erwe rbstät ige

10 Bevölkerungsbilanz der Länder für das 3. Vierteljahr 1984
11 BevöIkerung im Bundesgebiet 1950 bis 1984
12 Bevölkerung in den Ländern
1 2. 1 Stichtagsbevölkerung 1 950 bis 1 984
1 2. 2 Durchschnittliche BevöIkerung 1 950 bis 1 983 . . .

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet; sie schließen BerIin (West) ein.

Ze i chene rklärung
x Nachweis ist nicht sinnvoll bzw.

Fragestellung trifft nicht zu
nichts vorhanden
kein Nachweis vorhanden
Angabe fäIlt später an

Abkürzungen

vj

insgesamt
männl ich
weiblich
Bundesqe setzblatt
Europäische Gemeinschaft
Organisation for Economic Cooperation
and Development
Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit
und Entwicklung
Vi ertel j ahr

Ergebnisse der Läntler in tieferer regionaler Gliederung werden in den "Stätistischen Berichten"
der Statistischen Landesämter unter den Kennziffern A I 1, A II 1 und A III 1 veröffentlicht.

-3-

i
m

l^7

BGBl
EG

OECD



Einführung

Rechtsgrundlage für die Statistik der BevöI-
kerungsbewegung (Eheschließungen, Geburten,
Sterbefälle und Wanderungen) ist das Gesetz
über die Statistik der BevöIkerungsbewögung
und die F-ortschreibung des Bevölkerungsstandes
vom 4.Ju1i 1957 (BGBI. I S. 694) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 14. März 1980
(BGB]. I S. 308), geändert durch § 26 des Mel-
derechtsrahmengesetzes (MRRG) vom 16. August
1980 (BGBI. r S. 1429).

Er[epungsqrqqd]a1e !ür Eheschließungen, Gebur-
ten und Sterbefäl1e sind zählkarten, die von
dem Standesbeamten ausgefüIIt werden, der den
Personenstandsfall beurkundet. Die regionale
zuordnung erfolgt bei Eheschließungen nach dem
Registrierort, bei ceburten nach der Wohnge-
meinde der Mutter, bei SterbefälLen nach der
Wohngemeinde des Gestorbenen.

Ab Berichtsjahr 1975 werden vierteljährlich
auch die Geborenen und Gestorbenen mit auslän-
discher Staatsangehörigkeit nachgewiesen. Ent-
sprechende VerhäLtniszahlen können wegen Feh-
lens der Bezugsgrößen nicht berechnet werden.

EEeschIießungen: StandesamtLiche Tr auungen,
auch von Ausländern, mit Ausnahme der FäIIe,
in denen beide Ehegatten Mitglieder der im
Bundesgebiet stationierten ausländischen
Streitkräfte sind.

Geborene (= Geburten): Unterscheidung zwischen
ehelich und nichteheLich Geborenen nach den
Vorschriften des Bürgerlichen Gesetzbuchäs
(ein Kind, das nach Eingehen der Ehe oder bis
zu 302 Tagen nach Auflösung der Ehe geboren
wird, 9iIt, unbeschadet der Möglichkeit einer
späteren Anfechtung, a1s ehelich).

Lebendgeborene sind Kinder, bei denen nach der
Scheidung vom Mutterleib entweder das Herz ge-
schlagen oder die Nabelschnur pulsiert oder
die natürliche Lungenatmung eingesetzt hat.

Bis Ende 1957 galten Kinder a1s lebendgeboren,
wenn di.e. natürliche Lungenatmung eingesetzt
hat.

Totgeborene sind Kinder, bei denen nach der
Scheidung vom Mutterleib weder das Herz ge-
schlagen noch die Nabelschnur pulsiert noch
die natürLiche Lungenatmung eingesetzt hat
und deren Geburtsgewicht mindestens 1 000
Gramm beträgt. Sie werden im Rahmen der Ge-
burtenstati'stik nachgewiesen.

Beträgt das Gewicht der Leibesfrucht weniger
als 1 000 cramm, so handelt es sich um eine
Fehlgeburt. Feh lgeburten werden vom Standesbe-
amten nicht registriert und bleiben daher in
der Statistik der natürlichen Bevölkerungsbe-
wegung außer Betracht.

Bis 30. Juni 1979 galten Kinder als totgebo-
ren, lrenn sie mindestens 35 cm lang waren. AIs
Fehlgeburten galten demnach Totgeborene unter
35 cm Körperlänge.

Gestorbene: Ohne Totgeborene, standesamtlich
beurkundete KriegssterbefäIle und gerichtli-
che Todeserklärungen.

Maßzahlen: Die Berechnung erfolgt stets für
ein Normaljahr von 365 Tagen.

Säuglingssterblichkeit: Im ersten Lebens j ahr
Gestorbene bezogen auf die Lebendgeborenen
eines gleich langen Berichtszeitraums, soweit
mög1ich unter Berücksichtigung der Geburten-
entwicklung in den Monaten, in denen die ge-
storbenen Säuglinge geboren sind.

Die Summe der "altersspezifischen Geburtenzif-
fern" der 15- bis 49 jährigen Frauen eines be-
stimmten Berichtsjahres wird a1s "zusammenge-
faßte Geburtenziffer" ("Total Fertility Ratetr)
bezeichnet. Die zusanmengefaßte Geburtenziffer
kann, wenn man sie auf I 000 Frauen bezieht,
als hypothetische durchschnittliche Kinderzahl
einer Frauengeneration interpretiert werden.
Dabei wird, was bei der Interpretation dieser
Durchschnittsgröße nicht übersehen werden
darf, von dei Hypothese ausgegangen, daß die
Geburtenhäufigkeit der im Berichtsjahr 15jäh-
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rigen Frauen im Laufe ihres Lebens bis zum
49. Altersjahr sich genauso verhalten würde,
wie alle 15- bis 49jährigen Frauen sich wäh-
rend des betreffenden Berichtsjahres verhalten
haben, und daß außerdem bis zum 49. Altersjahr
keine dieser Frauen sterben würde.

Die Schätzung der Monatswerte und des vorläu-
figen Jahreslvertes für die zusammengefaßte Ge-
burtenziffer erfolgt nach dem Calot-Verfahren,
das in dem Aufsatz "Laufende Beobachtung und
enalyse der Veränderungen der Geburtenhäufig-
keit" in der ZeiEschrift rrwirtschaft und Sta-
tistik", Heft 8/1981, S. 549 ff. sowie im
tlett 2/ 1981 der Zeitschrift für Bevölkerungs-
wissenschaf t beschrieben wird.

Erhebunqsgrundlaqe der Wander ungsstatistik
sind die An- und Abmeldescheine, die nach den
landesgesetzlichen Vorschriften bei einem
wohnungshrechsel in den Einwohnermeldeämtern
anf aIlen.

Die Wanderungsstatistik umfaßt die Bundes-
außenwanderung und die Bundesbinnenwanderung.
Einmal erstreckt sie sich auf die Wanderungen
über die Grenzen des Bundesgebietes bzw. auf
die Wanderungen mit dem Ausland, zum anderen auf
die Wanderungen von einer Gemeinde in eine
andere Gemeinde innerhalb des Bundesgebietes.
unberücksichtigt bleiben die Umzüge innerhalb
der Gemeinden (Ortsumzüge).

zur Erfassung der Zuzüge und Fortzüge über die
Grenzen des Bundesgebietes werden die An- und
Abmeldescheine benutzt. Im Gegensatz hierzu
werden zur Erfassung der wanderungen innerhalb
des Bundesgebietes im allgemeinen nur die An-
meldescheine herangezogen, weil die Abmeldung
gelegentlich versäumt wird. Aufbereitet und zu
ersten Ergebnissen zusammengestellt werden die
wanderungen von den Statistischen Landeslim-
tern. Um die Wanderungen von Bundesland zu
Bundesl.and möglichst vollstlindig erfassen zu
können, tauschen die Statistischen Landes-
ämter untereinander für jeden dieser Wande-
rungsfät1e die Daten aus. Bei solchen umfang-
re ichen rr,tateri alerg än zungen ( Magne tbandaus-
tausch) ist es jedoch nicht vermeidbar, daß
die Anzahl der Zuzüge im VergJ,eich zu der
der Fortzüge geringfügige Abweichungen (Auf-
bereitungsdifferenz) aufweisen kann.

Nach den bisherigen Erfahrungen geben die Zah-
len über die Fortzüge von Deutschen nach dem
außereuropäischen Ausland keinen direkten Auf-
schluß über den Unfang der "Auswanderung nach
Übersee", weil die Fortzüge. auch viele iperso-
nen umfassen, die beispielsweise aIs Entwick-
Iungshelfer, Mitglieder des diplomatischen und
konsularischen Dienstes, a1s Techniker, Kauf-
1eute, Ärzte, Missionare und Studenten alleine
oder mit ihren Angehörigen ins Ausland gehen,
jedoch später wieder in die Bundesrepubl,ik
Deut,schl and zurückkehren.

In den Wanderungen zwischen dem Bundesgebiet
und dem europäischen Ausland spiegelt sich
vorwiegend das Ausmaß der Fluktuation wider,
das durch die Zu- und Fortzüge der ausländi-
schen Arbeitnehmer gekennzeichnet ist. Hier
handelt es sich daher nur zu einem kleinen
Teil um Einwanderung und Auswanderung im ei-
gentlichen Sinne.

Bei der Bezeichnung "Ausllinder" handelt es
sich in diesem Bericht stets um AusIänder und
Staatenlose. In den meisten Bunäesländern sind
inzwischen neue Meldegesetze in Kraft getreten
und in zusammenhang damit neue An- und Abmel-
descheine eingeführt worden. Darin wird für
statistische zwecke nicht mehr nach dem Beruf
der meldepflichtigen Person, sondern danach
gefragt, ob sie erhrerbstätig ist oder nicht.
Aus diesem Grund wurden in der wanderungssta-
tistik ab Berichtsjahr 1984 die Bezeichnungen
" Erwerbspe rsonen/ Ni chterwe rbspe rsonen" g ene-
rel I durch'rErwerbstätigVNichterhrerbstätige"
ersetzt. Als Erwerbstätige geften alle Perso-
nen, die im An- oder Abmeldeschein angegeben
haben, erwerbstätig zu sein. A11e übrigen Per-
sonen werden als Nichterwerbstätige nachgewie-
sen. Die entsprechenden Daten weichen inhalt-
Iich von den bisher ausgewiesenen, auf der Be-
rufsangabe in den Meldescheinen beruhenden
zahlen der Erwerbspersoner/Nichterwerbspersonen
ab. Dies hängt vor allem damit zusammen, daß
zu den Erwerbspersonen auch Erwerbslose zählen
und somit bei der bisherigen Regelung ein grö-
ßerer Personenkreis einbezogen wurde.

Nähere ErIäuterungen und langjährige Zahlenver-
gleiche sowie Ergebnisse der vtanderungsstati-
stik nach Stadt- und Landkreisen enthalten die
Jahresblinde der Fachserie 1, i979 Reihe 2.3,
1980 Reihe 2, ab 1 981 Reihe 1. weitere Kreis-
ergebnisse veröf fentlichen die Statistischen
Landesärnter,
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Fortschreibung des Bevölkerungsstandes

Der Feststellung der Einwohnerzahlen lag bis-
her der wohnbevölkerungsLegriff zugrunde. Da-
nach gehörten Personen mit nur einer Wohnung
zur hlohnbevöIkerung der Gemeinde, in der sich
diese Wohnung befand. Personen mit mehr ats
einer V{ohnung oder Unterkunft wurden der Wohn-
bevölkerung derjenigen Gemeinde zugeordnet,
von der aus sie ihrer Arbeit oder Ausbildung
nachgingen. Soweit sie weder berufstätig
waren noch sich in Ausbildung befanden, war
die t{ohnung oder Unterkunft maßgebend, in der
sie sich überwiegend aufhielten.

Mit der bereits erwähnten Einführung neuer
Meldegesetzte in fast allen Bundesländern
haben die Statistischen Landesämter im April
1983 die Fortschreibung ihrer Einwohnerzahlen
überwiegend auf den neuen Begriff der Bevölke-
rung am Ort der alleinigen bzw. Hauptwohnung
umgestellt. Bei Wanderungen zwischen den Bun-
desländern wurde generell vom neuen BevöIke-
rungsbegriff ausgegangen. Der Begriff der
Hauptwohnung wird in § 12 Abs. 2 des Melde-
rechtsrahmengesetzes vom 16. August 1980
(BGBI. I S. 1429) wie fo19t definiert:

Haupt$rohnung ist die vorwiegend benutzte
wohnung des Einwohners. Hauptwohnung einesverheirateten Einwohners, der nicht dauerndgetrennt von seiner Familie lebt, ist die
vorwiegend benutzte Wohnung der Familie.In Zweifelsfällen ist die vorwiegend be-nutzte Wohnung dort, wo der Schwerpunkt der
Lebensbeziehungen des Einwohners 1iegt.

Die ab April I 983 festgestellten Einwohner-
zahlen entsprechen somit - insbesondere wegen

der anderen Zuordnung von verheirateten,
nicht dauernd von ihrer Familie getrennt Ie-
benden Personen mit mehreren l{ohnungen im
Bundesgebiet - nicht mehr voII dem bisherigen
WohnbevöIkerungsbegriff. Aus diesem Grund ist
ab der Veröffentlichung mit den Ergebnissen
für das 2. Vierteljahr 1983 die Bezeichnung
nWohnbevölkerung" generell durch "BevöIkerung"
e rset zt .

Zur Bevölkerung zäh1en - wie bisher - auch
die im Bundesgebiet gemeldeten Ausländer
( einsqhl ieß1 ich Staatenlose ) .

N i c h t zur Bevölkerung gehören hingegen
- wie bisher - die Angehörigen der ausländi-
schen Stationierungsstreitkräfte sowie der
ausländischen diplomatischen und konsulari-
schen Vertretungen mit ihren Familienange-
höri9en.

Die in diesem Bericht für die Jahre ab 1970
nachgewiesenen BevöIkerungszahlen beruhen auf
dem Ergebnis der Volkszählung vom 27. Mai
1970. Bei einer Beurteilung der Daten ist zu
berücksichtigen, daß sich ihr Genauigkeits-
grad mit zunehmendem zeitlichen Abstand zu
dieser zählung verringert. Die fortgeschrie-
benen Einwohnerzahlen können daher heute sehr
fehlerhaft seini die Größenordnung des Fort-
schreibungsfehlers wird auf etwa 1 MilIion
Personen geschätzt.
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BEVÖLKERUNGSENTWICKLUNG DURCH GEBURTEN- UND Y,ANDERUNGSSALDO
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1 Eheschließunqen, Geborene und Gestorbene*)
'1. I Grundzahlen

Jahr
Vie rtel j ahr

Uonat

oberschu ß
d. Geborenen(+) bzw.
Gesto rbenen(-)

1950
1955
r960
r 954
1 965
1967
r 968
1 969
19'10
197 1

t9'12
191 3
197 4
1975
1976
191 7
1 978
19'7 9
1 980
1981
1982
1 983
1 984

'r950
1955
r 960
1 964
1965
1967
1958
1969
19't O

19'71
1912
197 3
197 4
19't5

535 708 420 944
46t 818 423 235
521 445 498 182
505 182 541 919
492 129 536 930
483 r01 s23 634
444 150 498 202
446 586 454 430
144 5t0 416 321
432 030 400 423
4',I5 132 360 33?
394 603 326 181
377 265 321 480
386 68r 309 135
365 728 309 38s
358 487 299 735
328 215 296 348
344 823 298 175
362 408 318 480
359 558 320 533
361 966 319 293
369 963 305 2ss
55 033 71 278

rr5 890 74 203
't I I 821 78 402
34 610 26 844
43 067 25 A13
34 ',t44 24't45

261 852
282 592
31 0 4s9
310 249
329 650
336 832
362 651
367 I 00
364 858
363 930
363 882
365 325
36't 257
378 t 86
371 815
356 974
36't 7 30
364 906
366 1 02
373 112
311 582
3'7 4 537
93 493
91 092
83 5s3
29 353
27 79A
26 492

3 s90
2 901
1 422
o 702
9 693
I 351
'1 674
6 557
5 686
5 387
4 689
4 444
3 194
3 650
3 325
3 308
3 204
2 996
2 '190

s89
640
670
238
236
196

61 330
53 r31
48 971
46 964
46 209
45 {98
44 280
45 263
42 410
39 843
39 2'1',1
36 774
38 2s1
31 649
40 r4r
41 504
46 923
49 353
52 750
52 412
12 414
12 614
13 822
4 641
4 583
4 598

91 ,
18,
63,
49,
46,
46,
4'l ,
50,
54,
58,
60,
62,
62,
61 ,
63,
64,
69,
11,
75,
19,
84,
88,
89,
81 ,
90.
88,
88,
94,

3
A

3
9
9
'I

6
4
5
I
5
7
't
2

1
5
3
6
0
9
3
5
4
4
9
0
1

+
+
+
+
+
+
+
+
+

1
4
1
'l
0
,|

8
4
7
3
3
1

7
8

4
5
,l

'|

1

7
1

5
9
0
0
7

1
8
4
7
3
I
A

3
3
0
1
4
1

3
9
I
4
6
9
I
9
0
6
6
3
'1

3
8

891
893
44't
458
398
825
623
026
481
103
877
452
893
3',t'1
166
609
120
809
111
924
880
922
401
130
434
337
219
8r8

812
420
968
06s
04{
0r9
969
903
810
778
701
635
626
600
502
582
s76
581
620
624
621
s94
t38
144
152

52
52
48

266
299
332
333
347
350
37',|
377
369
365
367
355
360
371
361
341
3s5
346
348
349
344
343

84
83
78
21
26
24

895
280
503
879
958
511
391
260
915
740
382
703
254
o74
325
948
488
826
0r5
080
275
800
104
656
314
235
340
199

39t
396
410
517
507
495
411
439
394
378
340
309
304
291
293
282
280
283
302
303
30r

528
58r
642
644
677
687
73A
144
734
730
7 3',I
131
72'1
749
't33
704
123
'71 1

114
722
't 15

835
12A
629
43'7
328
459
825
{56
808
526
214
533
373
512
851
344
468
984
557

'173
111
6-19
333
836
181
o92
563

9s 873
86 9s3
1A 271

't0, 5
11,1

'19 0'15
64 421

Insgesmt
't8 1',t8
r6 5s8
15 049

Ausl änder
9'11
798
58s
652
590
s96
602
483
420

69
84
89
3',|
2't
3'l

84 088
38 256
25 66't
2t 309
66 700
32 1t0
35'1',l7
s9 095
7s 96s
47 856
30 050
95 395

147
8't2
962
128
628
349
048
360
843
610
264
028
5',1 'l

260
140
922
218
'732
111
192
857
337
59't
7Ä8
o27
s98
r38
291

19 699
20 137
r8 090
17 342
16 311
15 205
14 552
r3 30r
12 239
10 377
9 060
I 128
6 967
5 935
4 916
4 3r4
4 026
3 904
3 401
3 000
2 748

567
540
638
206
226
206

138
'7 48
289
518
7s0
748
460
635
584
r60
918
415
991
417
046
724

115
9't7
774
621
600
576
51'l
477
389

78
89
16
23
28
25

+86
+78
+70
+65
+67
+72
+ 71
+64
+53
+ 11
+12
+12
+{
+4
+3

882
390
234
949
470
18{
480
457
407
137
059
210
354
200
656

45 252
34 284
32 724
26 948
24 94'1
23 303
22 110
21 162
r9 165
18 14t
15 907
'14 569
13 232
1',t 875
10 s06
9 022
I 482
7 855
7 821
7 257
6 't82
6 099
1 340
t 406
1 334

452

+
+
+
+
+
+
+
+
+

:
- 101

28 71
1'l
17
15

5
5
5

48
30
22
46
29
93
97
94
24
38
30

9
4

2

1.vj
2.vj
3.vj
Jul i
Aug.
Sept

453
429

49 134
44 894
40 363
38 7?0
38 755
4l 593
41 448
37 483
31 763
6 641
7 220
7 21'
2 605
2 489
2 121

74
15
80
80
12
61
t3
't4
14

5
4
4

t't ,6
'I 1,0
't 1,5
't 1.5
12.2
12 ,2
12, 1

11 .9
t't ,8
'I 1,8
11 ,7
12, I
11 ,9
11,5
11,8
11t6
11,6
11 ,7
't 1,6
11 ,7

45 r39
42 0s9
37 908
36 223
36 194
39 r02
38 56r
35 498
29 708
6 3't6
6 823
6 854
2 403
2 336
2 125

16,
15,
17,
18,
11 .
1'1 ,
16,
14,
13'
12,
11,
10.
10,
9,
9,

10,
't 0,
10,
9.
9,
9,

10.
10.
9,

93
60
95
09
8'l
11
23
43 1 008
79 986
08 35',1
25 343
46 292

1.2 verhäItniszahlen und Kennziffern

746
532
209
218
328
122
62'7
636
317
251
3r5
251
440
439
372

245
031
825
826
762
789
902
888
't 41
635
659
618
214
186
218

991
s63
037
044
090
5ll
529
524
064
885
914
869
654
625
590

2 055
1 731
I 404
1 24a'I 168
1 132
1 130
t 002

8r 3
r90
200
16r

50
62
49

55,3
41.9
33, 8
25 ,3
23 ,8
22,8
22,6
23 ,2
23,4
23 ,1
22, 4
22,'t
21 ,1
19,1
1't.4
t5.4
14t7
13.5
12.'7
11,6
10,9
10 12
9,s
9,8
8.8
8.8
8,8
4,9

24,O
20.8
1'7,O
16 .6't5.0
15.7
16 .1
15,4
15.7
14, 8
1Ä .3
13, 0
11 ,6
9,8
8,4
7,5
6,9
5,3
5,4
4,8
4,6
4,1
4,4
4,2
3,9
4,3
1,2

21 ,8
t 9,8
1s,3
12 ,6
12.2
't 1.1
't0, 9
10,6
10,2
9,8
9.3
8,9
8,5
1,1

6,5
6,3
5,7
5,3
5.1
4,8
4,7
4,2
4,4
4,4
4.5
4,5
4.0

019
604
232

302
922
1 't9
435
028
926

3
3
2
2

2

2
2

Aug
sept

Jah r
Vi ertel jahr

Monat

Zusamen-
gefaßte

Geb u rten -ziffer 5 )

19',?1
1978
191 9
1980
1981
1982
1 983
r984

074
066
059
059
058
056
056
059
0s5
0s9
057
054
054
061
0s4
061
058
05r
054
055
058
057
058
058
0s3
059
051
039

r00
t08
366
s43
50'1
490
382
214
016
921
713
543
512
451
{55
d05
38r
3'19
445
43s
407
33r
2654
31 8a
2 3e3
zel?
224?
225D

;;'i :',;': ::. :
2. vj .. ...
3. vj 6) ..
JuIi 6) ...
Aug.5) ...
sept. 6) ..

1',t ,6
11.4
10, 5
10,9
r0.4
10 .2

.) ceburten und Sterbefälle nach dem Wohnorti Eheschließungen
nach dem Registrierort.

1) ohne Totgeborene, nachträglich beurkundete Kriegssterbe-
fälIe und gerichtliche Todeserklärungen.

2) vorläufiges Ergebnis.
3) Unter Berücksichtigung der Geburtenentwicklung in den

vorangegangenen 12 Monaten.
4) aezogän aui die Lebentlgeborenen des Berichtszeitrauns.

5) Summe der alteraslEzifischen Geburtenzlffern je 1 000
Frauen im Alter von 15 - 49 Jahren, '1950 BGosoB. und
1955 BGoSeB.

6) Bevölkerungszahl = Bezugszahl teilweise geschätzt.
a) Vierteljahresdurchschnitt aufgrund geschätzter Monats-

werte nach Calot-verfahren (s. wista 8/'1981, S. 549 ff.)
b) Monatswerte geschätzt nach calot-Verfahren.

cestorbene Säuglinge
in den

ersten 7
Lebens-

taden 4)

Ehe-
schl ie-
ßun9e n

Lebend -
g ebo re ne

Gestor-
bene I )

Uberschuß
der Gebo-
renen (+)
bzw. Ge-
sto rbenen(-)

Nicht-
ehel ich
Lebenalge-

bo reDe
im l.

I€bens-jahr 3 )

je 1000 Lebendgeborene

Totge-
borene je'l 000 Le-
bend- und

Totge-
borene

Knabenje I 000
Iebend-
gebo rene

Itädchen
je 1000 Einwohner und 'l Jahr

-9-

'r 97s
191 6
1977
r 978
19't9
1 980
198',|
1982
1 983
1984

10,
8,

a.

8,
7,
7,
7,
7,
6,
6,
6,
6,

5,
5.

6,
3,
7,
1,
6,

6,

4,

7,
6,
5,

2,
'I ,
0,
0,
1,
1,
2,

2.
2,
1,
1,
1.
2,
2,
2.
0.
0,
0,
0,



itona t
vierteljahr

JuIi ..........
August .... ....
Septenber .... .

3. Vj 84 ...
dar.3 AusIänder

Juli ..;.......
August , .......
Septenber .... .

3. vj 84 ...
dar, 3 AusIänder

Juli .....,...,
August . ... ,...
Septenber ... . .

3. vj 84 ...
dar.: Ausl.änder

Juli ..
August.
September.........

3. vj 84 ......
dar.: Ausländer...

Juli ,..
August.
September .......

3. vj 84.....
dar. ! Ausländer..

JuIi . . ....., .. ,
August.
Septenber ......

3. vj 84 .,..
dar. I AusIänder,

JuIi ...
August .
Septenber

3. vj 84 . ,....
dar. I AusIänder...

Juli ..,
August.
Septenber

3. vj 84 .. ... .
där.3 Ausl:inder...

JuIi.
Au9 ust
Septenber ..

3. vj 84

Juli .......
AuguEt .....
Septenber ..

3. vj 84

JuLI ..........
August .... ....
September.... . .3. vj 84 ...

JuIi ......
August ,...
September. .3. vj 84

Juli .......
Auguat .. .. .
Septenber ..3. vj 84

iruli ...August.
Septenber

3. vj 84 ..... .

BerI in
(wesE )

Grund zah I en
E h e s c-F--f-T-ä-T-u n 9 e n

I
,|

1

4

6 902
7 826
7 067

21 795
x

41
9',|
29
62

681
037
691
409

x

4 117
4 752
3 746

12 705
x

2 058
2 031
r 895
5 984

112
078
058
248
s12

5 938
5 975
5 331
7 244

788

241
239
234
714

19

190
1 6',|
199
5s0

5',|

l0
10
10
30

4

29
35
11
8',|

3

585
389
293
257

33

1 314
t 392
l 367
4 073

42

7 004
6 815
5 869
9 589

127

Lebendgeborene
insgesamt.

493 14 241 4 362
446 14 380 4 529
428 13 156 4 016

1 367 41 711 12 907
1s8 4s66 1523

darunter:, nichtehelich
83 1 192 339't0 1182 34s
75 1 134 323

228 3s08 1007
13 280 11

378
416
340
't34

x

i nsgesamt
7 910

r2 148
8 670

28 't88
x

6,6
1,3
6,2
6,7

230
216
902
348
s29

909
875

.823
2 601

ils

6l8
561
569
748
9{4

541
542
537
620

59

24s
235
197
611

35

503
6l I
628
842
148

789
837
812
498
179

't3
70
62

205
'I 1

3{5
291
337
973
1t3

borene
esamt

59
80
51

200
35

2l
l9
25
65
l0

14
7

17
38

I

44
37
29

t10
20

33
33
34

100
9

8
5
3

15

073
038
425
936

x

494
9'19
008
48',|

x

5 6r4
s 848
5 805

11 267
x

111
890
536

2 300
x

1 r31
1 192
I 060
3 383

x

566
521
509
602

89

62
5',|
49

112
20

68
71
79

218
2A

9
t3

8
30

1

20
1't
l5
52
14

t3
t5
l6
44

2

36
40
18
9A
12

27
30
53

110
10

5
t0

6
21

I

1
4
5
5

3

4
9
1

7,2
7,6
7,O
'1,2

10,3
9,9

10,3
10 t2

6
1
0
1

6
1

2
6

12
l0
l0
1l

5
5

4

Totge
insg

1)

darunter: in l. Lebensjahr

Gestorbene
i nsgesant

694 r 5 440
570 14 86',1
599 14 188
953 44 489
19 610

5 114
4 802
4 421
4 340

174

657
006
707
370
306

992
941
893

2 526
32

3504 7
3 431 7
3161 6
0 102 2'l

9l

29
30
24
83

7

9
I
5

- 948
- 966
- 940
-2 854+ 855

9 794
9 620
9 550

28 964
r 908

9
9
9

28

+66
+ 3'17+ 275+ 558
+1 562

128
303
2't5
305
345

8 426
8 381
7 835

24 642
2 803

+ '169
+'t 375+i l20
+3 272
+2 497

7,2
7.5
1,6't,4

6,3
7,0
3)ne

1,0 + 0,11,8 + 0,31,5 * 0,31,4 + 0.2

1't
't9
l5
)I

5
10

6

527
3sE
398
283
200

8
6
6

20
4

0
6
3
0

8,2
7,9
8,0
8, ',l

9,1
0,2
0,4
0, 'l

53 't
45 3
526

150 16
10 2

darunter3 in den
282
25 1

2't 3
806
41

't 4'l
146
136
423

60
ersten 7

62
66
51

185
34

38
12
39

't 19
l9

Leben st ag en
15
't9
14
49
10

+

- 202
- 3't4
- 309
- 825+ 470

83
66
70

219
83

10 .3
14,9
9,8

11 ,7

Überschuß.der Geborenen (+) bzw. cestorbenen (-)
-l 066 - 20t -t 199 - 't52 - 274
- 841 - 224 - 481 - 21A - 215
- 538 - 17t -1 032 - 4([B - 255
-2 445 - 596 -2 712 -1 {3t - 754+ 551 + 139 +3 956 +1 3{9 + 438

verhäl tn i szah I en
Eheschließungen-l€--f 0OOE-i;E6EnerundlJahrq)

7
6

6,
8,
b,
1.

9,
9,
8,
9,

't .8
1,9
0,9
1.5

1.5
2,3
2,3
2,0

6,8 5,6
8.5
6,3
6,8

6,
8,
6,
7,

8.1
9,7
6,7
8,2

7,4
8,4
7,8
7,9

10,7
10,'l
'10'3
10, 6

10, 5
10, 3
10,5
10,5

7
0
4
1

2
I
5
8

- 0,9 - 6,0
- o,'t - 6,1
- 0,8 - 6,2
- 0,8 - 6,1

11,5
10,8
1O.7ll,0

11 ,4
11,1
9,9

'10.8

12.2
11.8
10,9
11 ,5

't0.8
10,4
10, 3
10r5

10, 9
10 t2
9,7

10, 3

11,4t1.l
10.6't't.'l

1,0
Lebendgeborene je I OOO Einwohner una t .ränr4)
9.7 A,7 10,0 9,3 r0.59,7 7,8 10.1 9,6 10,49,0 7,8 9,6 8.8 9,79,5 8,1 9,9 9,2 10,2

cestorbene je 1 000 Einwohner una I .rahrl)9)

Gestorbene in 1 Lebensjahr je 1 000 Lebendgeborene2-)

16,3
16, 1

16,5
16,3

73
3
9
5

8,
9,
7,
a,

4
6
3
4

I
3
7
6

7,3 9,0 14,7 10.2 85.5 1.6 6,5 10,3 95,8 9.6 13,9 t0.3 95,2 8,7 11,7 10,3 9

Gestorbene in den ersten 7 Lebenstagen je 1

9,3
9,5
8,2
9,1

A

0
3
a

I
4
5
6

t0
10
't0
t0

7i
8
7

2
3
5
3

3
I
3
8

9,
8.
8,
9,

7.
7,

000 Lebendgebore
9
9
2
7

- 2,4
- 1,6
- 1,9
- 1,9

4,
4,
4,
4.

7
2
t
6

- 1,1
- 1,4
- 0.9
- 1.3

Überschuß der ceborenen (+) bzw. cestorbenen (-)4)

4.1
2,2
'1,0
4,4

4,O
4,'l
5,5
4,'t

0,9
o,7
0.9
0.8

3,7
4,2
3.5
3,8

1,6
0,6
0,9
1,0

It.
1,

3,5
3,9
3,1
3,5

r) Vortäufiges Ergebnisi ceborene und Gestorbene nach demWohnort, Eheschließungen nach dem Registrierort.l) 9lle rotgeUorene, nachträglich beurkundete Kriegsaterbe-fä]1e und gerichtlj.che Tode6erklärungen.

2) Unter Berücksichtigung der ceburtenentwicklung in den
vorangegangenen l2 ltonateh.

3) Bezogen auf die Lebendgeborenen des Berichtszeitraums
4) Bevölkerungszahl = Bezugszahl teilweise geschätzt.

+
+
+
+

Hanburg N i eder-
sach sen Brenen

Nord-
rhe i n-

West fa 1 en
He ss en

Rhein-
I and-
Pfal z

Baden-
württem-

berg
Bayern Saar-

land
sch 1 esw ig-
Holstein

-10-

I
5
3
1

10
9
9
9

1l
't0
t0
l0

1

1

I
4

2

7

)
,|

5
2

4
6
0
0

3
,|

8
,|



ner eren
in Bu

3 Gesanlwanderunqen

Anzahl

84 410

innerhalb
der ^-J'Lanoer

Jahr

55
38
10
20
54
39

49
04
74

+ 17t5
+ 10,5
+ 7,0

+ 1,4
- 1,6+ 3r0

11.
10,
1.

3
3
3
0
1

14
13.
20
17
13
05

48
541
53

30 83',|
29 283
39 004
33 6s4

2
2
2

3) Ohne Ortsunzü9e

968 950
905 797
132 625

813
803
819
798
76A
614

'115
s19
884
430
343
r86

+ 2410
+ 12,5
+ tli5

957 0't2
935 557
023 794

+
+
+

-

2

9

+
+
+

-
9
'l
3
7

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

0
1,0
1,4
9,6

6,6
1,2

575
666
753
625
420
372

904
716
436
0s3
754
027

82 199
82 503
07 223
00 002

110't28
109 r45
142 825
126 464

r r0 289
10a 622
142 292
't 25 065

103 286
108 20'7
136 648

84 942
91 999

130 125

460
420
441
472
496
489

528
714
489
119
145
162

115
245
3t I
152

?5
1',t 7

376
002
947
334
391
135

100
230
296
135

89
132

85r
741
791
104
475
7't 2

458 759
419 09r
439 s7l
470 525
493 495
441 264

s59
649
135
605
404
354

79 458
79 339
03 288
92 411

62
83
36
62
0l
49

9
0
2
9
6
5

5
5
6
6

I 978
1979
1 980
l98l
1982
1983

1983 r
2
3
4

28
26
35
26

529
542
602
462

649 017
544 510
725 869
113 229

163 20
157 26
171 16
175 95

123 485
146 '155
221 058

122 821145 952
220 1 46

20 19938 549
37 88553 953

583 90s
590 487
689.212

138 81 3
144 294
1'lo 210

445 092
446 193
519 002

485vj
vj
vj
vj
vjvj
vj 89 421

1

2
3

84

je 1 000 Einwohner und I Jahr

34,9
34,8
35.8
35 ,2
34.7
33, s

3
I
3
9
5
0

48,2
47 .9
49 ,1
48, I
41 ,1
44,5

42,4
42, I
46.9
46 .1

38,2
38,7
44,'7

1,6
3,8
{,8
2,2
1,5
2.2

2,O
1.9
2,5
2,2

+ I,9
+ 4,0+ 5,1
+ 2,5
- 1,2
- 1,9

6,8
7.1
7,6
8.0
7,9

1,3
7,1
9,2
a,2

8,0
9,6
4,3

7
6
7
7
I
I

4
9

1

8
I

4
4
9
5

9
0

0
6
6

6,8
'7 ,1
8,9

+ 3r9
- 0,3+ 4,2

8,8
7.9
0.9

- 't0,4
- 8,0
- 2,4

... i
m

.., i
m

32,0
31,8
3s.4
34,7
29 ,1

Dezenber

I
3
5
4

vjvjvjvj
vj
vj
vj

9
9

11

- 2,5

- 5,8

8

4

,6
,0

1

2
3

fgliederung in Tabelle 8.
Ostgebiete des Deutschen Reiches.

I ) Siehe Au
2) Einschl.

Jahr

r978

191 9

't980

1 981

1982

1983 .

't984 .

I 000

1,6 + 5,2
5.3 + 1,6
6,3 + 4.5

+ 15.7 + 15.7+ 9t2 + '1.7
+ 6,5 + 8,0

+
+
+

+

+

+
+
+

+
+
+

5+
8+
7+

+ 10,2
+ 5.7+ 4t6

30,
t1 ,
12,

- 't't.8
- 7,5
- 4,2

7,9
0,1
7,8

30,
18,
12,

+ 21 .9+ t't .6+ 10,3

- 7,5
- 6,1
- 1,4

- 10,6
- 5,8
- 3,8

22
12

9

28,,O - 29 ,915,3 - 11 ,4'10,7 - 12,5

- 't 1,5

- 4,0
1,1
1,9
0,8

0,8
2,11,3 +

+
+
+

+
+
+

3)3
1,5
'| ,9
9,8
2,6
1.3

3.9
7.5
6,4

5,4
5,2
0.3

+ 4.1 + 4,2+ 1.9 + ',|,,1
+ 2.3 + 2.8

1,7
7,3
1,4

,3
,3
,0

6,8
3,5
3,3

+ 13,5
+ 8.5+ 5,0

- 3,6
- 4,4
+ 0,8

- 10,4
- 7,5
- 2,9

+ 8,1 +
+ 4.3 +
+ 3,9 +

,8
,6
,2

4,2
4,4
0,2

9,4
7,3
2,1

9,0
5,9
3,1

+ I1,5+ 4,8
+ 5.8
+ 't7,7
+ 8,5+ 9.3

i
n

i
n

i
n

i
n

I
m

3,3
4,2
9.1

8.9
3,5
5,4

9,4
3,0
6,5

't 1,8
9,4
1,9

+ 32.4 + 33,0
+ 20,5 + 2Ot9+ ll,9 + 12.1

+ 22,8 + 26.2
+ 14.2 + 16,5+ 8.6 + 9,7

9
3

7,'l + 13,3
9,5 + 5.7
8,2 + 7t6

- 13,0 - ll,
- 9,9 - 9.
- 3,1 - 1,

l+
l+
9+
5 +3
7 +1
7 +1

+ 16,
+ 10,+ 5'

l0
5
5

2.0
3,0
'| ,0

+
+
+

+
+
+

+
+

40,
23,
't7,

+ 28.2 + 241
+ 2O,1 + 16,+ 8,1 + 7,

7 ,0 + 28,7
8,8 + 21 .18,2 + 7,7

1,
8,
3,

8
+

0.5
9,9
0,5

+ 35,9
+ 23.2
+ 13,7

5,2
0l

+

+
+

+
+
+

+

+ 13,0 + 8,7 + 9,8+ 5.5 + 4.1 + 4.0
+ 7,5 + 4,6 + 5,8 6

3
3
0

0

0-
2-
7-

- 13,2 - 1,4 - 9,1
- 8,7 - 5,9 - 6,1
- 4,5 - 1,5 - 2,4

+

+,0+

10
1
2

zuzüge Fo rt z ü9e Uberschuß der Zu- (+)
bzw. Fortzüoe (-)

i nsgesilt
da ru nte r
aus den

Ausland 2)
insgesant

oarunEer
nach dem

Ausland 2 )
insgesant

ge9enuber
dem

Ausl.and 2 )

i nsgesamt
aus einen

anderen
Land

J anu ar Februar üät z ApriI Mai Juni Jul i August s.nt".u.rl ortou.. Novenber

-11 -

+
+
+

:

1918
1919
1 980
'r98r
r 982
r 983

,5
,9
,2
.7
,0
,0

,3
,l
,2
,2

t9



Zuzü9e FortzügeNach einer
ande ren

ceme inde
i nne rhal b

der
Länder

ins:
9eaüt

des Bundesoebietes

über die
crenzen I )

aus einen
anderen

Land
in a-geaet

nach einen
üderen

Land
über die
crenzen I )

ins-
gesmt

5 Wüderungen in 3. Vierteliahr 1984 nach Länatern des Bundesqebieteg

der zu- + bzv

über die
Grenzen 1 ) den

Ländern

14 6t6
1 997
6 619

18 365
9 814
I {91

5 841
3 593
3 248

rl 524
6 281
5 243

199
125

11

2 893r 591
1 302

+ 3092+ .l 716+ I 375

t4 570't 629
6 941

5 758
3 206
2 552

I 812
4 423
4 389

6 999
4 1'14
2 825

l0 646
5 416
5 230

3 075r 96',1'l t't4

1 241
968
273

1 834
993
8{t

50 550
29 811
30 709

8 5t 5
I 392
4 124

22 290
t1 410
l0 880

38 963
20 876
l8 087

23 975
12 525
il 450

8 157
5 074
3 083

6 4'12
3 959
2 5r3

räl
84 ta)
s8 I

5 787
3 051
2 726

3 839
2 035
1 804

9 r00
4 86r
4 239

3 't96
2 068
1 128

5 304
2. 793
2 5il

3 313
I 800
I 513

I 8t8
1 042

805

r 465
758
707

No rd rhel n-
weBLfaIen

s9 093
30 {96
28 59't

31 629
16 344
l5 285

464
152
312

90 64r
48 t73
42 468

29 942
l5 2'15
14 667

- 31 548
- 11 6't'l
- 13 871

- 29 070
- l6 554
- 12 516

t78
123
355

29 661
15 18t
l4 483

Land

Schleswig-
Holstein

tsmburg ..

Brqen

Hesa en

Baden-
Württemberg

Baye rn

sa ar Iand

Berlin (West)

Bunde8gebiet. ..

i
m

i
m

i
n

i
m

i
n

i
n

i
n

i
E

i
n

i
m

i
n

i
D

32 359
r6 588
t5 7'1 I

564
999
56s

805
802
004

l8
9
8

30
15
t5

94
00
94

+
+
+

8
2

3
2
'|

14
I
6

6{5
590
055

1't
9
8

7

685
1t5
570

25
62
52

lr8 040
58 558
59 482

45 282
22 457
22 795

Rhelnland-
Pfalz .. .

33 312
r6 3r5
r6 995

20 913
r0 800
r0 173

38 376
20 231t8 145

18 258
9.870
8 388

20 rr8
10 361
9 75't

I 712
5 050
3 662

5 629
3 23s
2 394

083
815
268

8 855
4 688
4 117

15 770
7 955
7 815

662
843
819

2 412
1 222I r90

64 740
34 570
30 r70

43 t94
23 579
19 5rs

2t 545
10 99r
r0 555

- rl 348
- 6834
- 4 514

+ 5575+ 3065+ 2 510

59 567
32 472
27 095

39 8r3
22 295
17 5r8

19 '154
to 177
9 577

- l1 096
- 6794
- 4302

15 224
8 8r9
5 405

+ 4128+ 2025+ 2 103

12
5
5

6
3
2

t3
7
6

136
72
6a

17
8
8

14 520
7 334
7 186

035
546
489

453
166
987

106
52
53

106
288
It8

53 392
27 736
25 656

26 2't I
13 680
12 591

27 121r{ 056
'13 065

'I r5 r33
55 842
59 291

48 47r
25 678
22 793

24 589
13 476
1t lr3

23 882
12 202rl 680

1 771
2 743
2 028

| 538
972
556

3 233
1 771
1 462

{ 844
2 743
2 101

1 273
772
s0t

338
200
r38

919
595
223

- 8{ 4r0
- {8 625- 35 785

58t I

877tb)79
b) Der Saldo der wanderungen zwigchen den Bundesländern ist nicht aus-geglichen, da sich nit den Inkrafttreten neuer Landeseldegeaetze ineinigen Bunalesländern die definitorische crundlage für die Erfassung

der Wanderunggbewejungen geändert hat.

923
899
024

265
200

65

l6
9
7

3 571
1 911
I 600

'13

.73

2 044
840

1 201

+
+
+

20 761
il 404
9 363

369
177
192

7 398
4 227
3 r71

22 811
12 244
10 567

16 332
8 7t3
7 619

6 479
3 53r
2 948

2 963
1 536
1 42't

51 9 002
256 090
262 912

306 858
r60 529
r46 329

r70 210
88 t53
a2 057

389 687 221 058
208 2't7 t2r 001
181 ,110 100 057

168 629
87 276
8r 353

- 82 829
- t7 748
- 3s 081

+
+
+

+
+
+

t) Siehe Aufgliederung ln labelle 8.
a) OEzüge zsischen Brenen und Brenerhaven

6 Wanderunqen-der Deutachen und im 3. vierteliahr 1984 nach
Ländern des Bundeaqebietea

Land

Schlesuig-Holstein ..
Hmburg
Niedersachaen . .... ..
Brenen .
Nordrhein-Westfalen.
Eeaaen.
RheInland-Pfalz .... ,
Baden-9lürttenberg ..,
Bayern .
saarland
Berlin (West) . .. .. ./,

Bundesgebi et

Schleawig-Holstein . .. .. .
Huburg : . . .. .. .... .. .. .. :::
Niedersachsen
Brmen .
Nordrhein-ItlestfaIeD ..... ..,
Heaaen.
Rheinland-Pfalz ...... .. .. ..
BadeD-Württemberg . ... .. .. ..
Bayern .
Saar 1a nal
BerIin (west)

r84 499 92 924

Deutsche

Wanderungssaldo

sei bI i ch

It
l
l
+3
:,
+

6928 + 6 t08

l4 803
9 129

23 416
3 846

32 410r7 690
l5 091
30 388
26 132
3 379
I 2r5

'6 't87
4 599

rr 618
r 8t9

16 137
9 127
7 609

15 224
13 432
r 563
3 550

il 6t6
r0 483
23 638
5 2't5

31 647
19 743
15 814
23 003
20 9'r8
3 359
5 907

5 3{7
5 221'I 514
2 505
5 971
9 898
8 091
1 798
0 536
1 659
2 917

187
354
222
429
't63
053
'123
38s
l5{
20

308

1 741
732
326
't 43
597I 282
241

3 9s9
2 259

126
1 56s

{{0
622
t0{
686
166
111
482
426
896
105
743

016
530
798
o2'l
273
553
482
r64
700
8r6
555

8
4

t'l
2

16
I
7

15
12

I
4

6

2
5
9
7
,|

0
1

2

-l- 10

:s

l2
5
2

t0
9

+3
-l
-1
+
-2
+7
+5
+
+2

269
262
124
770
676
845
723
205
442
590
990

3 505
4 32A
I 't52
2 091

32 497
r0 386
4 920

23 365
22 030
1 053
9 254

:

:
+
+
+
+

+91 575 171 463

Aualänder

85 996 85 {67 + t3 036

3 761
5 4{t
7 390t 941

26 683
11 974
5 882

23 004
22 339
1 392

12 552

r 983
3 099
4 004r 034

14 223
6 5',t8
3 3r8

12 572
12 97A

927

602
'193
052
i26

-1
-3
- 14
-2
-l
-'l
-7
+
-l

'17 a
342
385
907
460
356
564
432
361
465
103

3 1,14
2 834
6 573
1 73{

26 497
I 241
3 90r

t8 372
16 559

432
7 650

2 988
1 721
7 935
I 884

32 3r r
5 6s9
2 939

t8 733
r5 250

93
4 352

1 622
1 229
4 748
1 057

18 274
3 768

366
492
187
827
037
891
337
9,10
r98

33
9 4'1

6 7t9
1 162

r5 32s
3 825

s8 994
r8 633
B 821

41 137
38 589
1 485't5 904

218 224

5

Zu zü9e Fortz ü9e

inageaet nännLich re iblich i nsge aet männl ich seiblich lnsgesmt nännlich

Bundesgebiet . .. 122 359

5 849

67 60s 54 754

-12-

122 281 95 943 - 95 865

- 2405
- 54 6'16 - 4r 189

Niedersachsen

948
o26
922

60 699
32 898
27 801

24 635
12 643
ll 992

8 078
4 086
3 992



z ieI Iand

7 llanderunqen zsischen den Lendern dea Bundesqebietea in 3. Vierteljahr '1984

zuzüge aus nebenstehenden Ländern
Personen insgesilt

HerkuDftsl anal

schleswig-
c ols tein

gaburg ..

Niedersachsen

Bremen

i
n

I
m

i
m

i
m

I
m

i
m

i
m

i
m

i
m

i
m

i
m

i
m

l1 558
6 306

2 300
1 320

252
150

5 307
2 642

2 6t'1
1 339

24 014
l2 s8s

2 899
1 699

2 144
1 067

424
28A

167
81

3 {t 3
1 726

30 240
15 452

2 441
r 445

927
454

5 593
3 295

20 293
r0 460

786
435

45',l
209

268
14't

148
'19

r5 985
8 067

462
259

149
75

't7 5
401

21 546
r0 99r

363
196

1 515
'168

149
83

602
332

321
1't 9

828
464

't05
60

766
398

378
175

t 3't
76

521
213

511
271

2 620
1 353

745
386

2 281
t 173

420
232

l9l
96

259
r33

201
r08

291
149

3 718
r 828

4 117
2 031

BerI in
(west)

954
49?

72
4'l

51t
279

305
r81

t 5t0
920

't6'l
95

5 451
2 839

{ 830
2 384

't8 1 ,!t8
819

x
x

01
4285

x
x

94
70

65
33

x
x

01
58

685
438

322
802

0
5

5
2

38
23

x
x

94
48

356
247

30{
162

2
I

x
x

80
39

s00
181

x3
xl

Noralrhein-
westfalen 91

Hessen

20 253
r0 432

405
203

822
423

1 523
'185

il9
59

3 690
r 896

2 631
I 3{8

r 357
689

I 257
4 2t3

3 670
2 025

t07
70

43
21

149
17

10 3t0
't 13

't t54
555

887
525

367
201

4 022
2 051

840
488

3 028
r 483

3 545
1 844

't 349
705

405
22't

't 114
850

2 846'I {55
s30
300

905
sl8

281
162

|167
6s4

4 r53
2 142

36
20

152
924

652
793

Rheinland-
Pfalz .. .

x
x

Baden-
württemberg ....

Bayern .

Saarland.

BerIin (west) ....

Bundesgebi et

schleswig-
Holstein . .. .. ..

Hilburg . . . .. .. .. .. i
n

Niedersachsen . .. .. i
m

Bremen . .... .. .. .. . i
m

Nordrhein- i
weatfalen . ... .. .. n

Hessen . .. .. .. .. .. . i
m

Rheinland- i
Pfalz .... .... .. .. m

Baden- L
württenberg...... m

Bayern . .. .. .. .. .. . i
m

Saarland . . ... .. .. . i
n

Berlin (west) ..,.. i
n

'146 3
I

266
662399

x
x

7
\
x

83
52

233
111
462

x
x

59
38

o32
642
390

15
46

257
133

8't9
467

r 608
991

170 210
88 r53
82 057

I 812
4 423
4 389

22 290l't 410
10 880

3 839
2 035
t 804

2't 464
14 152't3 3t2

'l'l 520
7 334
7 r86

2't 121
r4 056
13 065

6 579
3 595

622
330

2tt
1t5

I 137
552

I 155
626

3 673
I 845

9 859
4 926

22 2'15
I 1. 499

5 34t
2 717

562
289

1't '1

91
I 090

519

Deutsche

225
140

I 7',t0
990

572
3r3

303
r63

785
437

882
455

477
251

541
326

312
l4l

It0
56

441
226

434
215

35
2t

263
156

122
71

1 472
838

240
120

1't 6
90

't 4'l
8l

4 292
2 063

335
r69

1 214
700

3 107
1 893

3 r5{I 552
3 571
r 785

3 337
r 549

338
t86

'136
4t4

2 697
I 2't6

3 301
1 637

1 312
584

3't6
207

2 535
1 265

5 8r3
3 252

it 95
214

80r
450

266
t 5'l

1 029
575

80
42

547

17
8
I

97
55

39
92

x
x

x
x

14 616
7 997
6 619

x
x

043
480

5
2

8
6

72
38

35
20

68
'14
94

2S't

03s
546
489

7 398
4 227
3 111

t
n

65
43

2 476
r 250

2 816
t 651

2 029
970

2 463
1 270

6 467
3 198

1 998
997

686
35r

409
2'11

r46
72

38t
212

21 361
13 585

2 305
I 367

805
393

5 21A
3 065

254
125

3 360
I 578

1A 211
9 ',|80

731
407

380
t70

2 125t 054
132

70

50
32 I

61
33

x
x

1

4
2

51
38

65
t5

748
372

68
39

554
764

x
x

173
'105 442

x
x

x
x

14 667
7 266

454
265

131
66

736
3't6

59
29

4 031
1 962

't9 114
9 440

704
316

322
r69

1 ill5
700

127
67

3 084
t 5t4

2 818
I 359

1A 254
9 t33

778
404

353
178

108
55

2 252't lt6
1 236

6r 9
7 {88
3 716

3 154't 598
97
66

r35
55

396
192

269
't43

1 10s
533

70{
35{

336
180

985
sl9

492
251

234
1t9

342
't2

895

Bundesgebiet .... i 3 545
1 855
r 690

3
t
I

m

Bundea-
gebiet

schle6-
wig-goI-

ate in
Hilburg Niede r-

aachsen Brenen
Nord-
rhein-
West-
falen

tsessen
Rhei n-
Iand -
PfaI z

Baden-
württem-

be rg
Baye rn Saar-

Iand

154 218
78 102
76 116

3 899
7 s76
6 323

21 166't0 708
10 458

-13-

4 704
2 464
2 240

't4 958't 276
7 682

t3 260
5 5'15
6 7r5

24 222
t2 197
12 025

20 1A7r0 r{8
r0 639

6 577
3 717
2 860

r 3s
79

4

x
T

0

6
3

x
x

80

558
340

x
x

3

8
3
4

t78
85

3
I
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8 Hilderunqen über die crenzen dea Bunde8gebietes in 3. vlerteliahr 198{ nach Herkunft und zie.L sorie
nach Lendern des Bundesqebietes

8. 'l Personen inageaüt

cebi et Berlin
(west )

zuzüge aus nebenstehenden Gebieten

Deutsche Denokra-
tische Republik

Berlin (Ost)

Auslild, einachl.
unbekanntes
Ausland 1) .....

Ungektärt und
ohne ADgabe . .. .. i

Insgesmt

Deutsche Demokta-
tische Republik

Berlin (Ost)

Ausland, einachl
unbekannteE
AuEIand I ) ....

Ungeklärt und
ohne Angabe

Insge6mt

Deutsche Denokra-
tische Republik . i

BerIin (ost) ....

AusIed, einschl
unbekanntes
Ausland l) ....

UngekI
ohne

ärt und
Angabe

Insgeset

655
305
350

130 725
59 363
6t 362

3't6st 934I 831

r 36 548
72 3't6
64 272

221 0l2r 0't00 0

628
295
333

i
n

i
m

145
{9
96

't30
68
62

336
9{9
387

1
3
4

6
4
2

,|

I

129
't584

846
763
083

+3+1+2

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

-24-12-11

163
59

104

448
t92
256

958
44''
521

4r9
t'19
240

'10l6
24

2'l
7

14

68
32
36

850
387
463

643
281
362

3tl
l3
21

{95
258
238

{99
234
255

24 589
13 476
1t t13

3l
12
l9

16 299
8 701
7 598

l3
3

l0

'15

I
7

r6
B
8

i
n

i
n

I
n

I
m

I
m

320
850
470

8 044
4 190
3 854

r 866
982
884

0 59r
5 863
4 't28

5 841
3 063
2 179

5 327
3 222
2 r05

23 93r't3 t87
10 744

932
'159
173

299
282

17

36
24
12

460
3sl
109

'18
63
l5

35
25
l0

14
85
89

197
453
744

12
6
5

3
6
5

12
6
5

3
7
6

538
9'12
565

2't
76
50

96
30
56

't t2
253
450

39 813
22 295
r7 5t8

t9
9

t0

2

1

3

:

948
002
916

8 5t6
4 392
4 124

1 9{8
1 026

922

31 629
r6 344
t5 285

12 629
6 535
5 994

5 453
3 {66
2 987

26 2't 1

r3 680
12 59t

490
r86
304

20
7

't3

25
I

1't

23
4

l9

t5
{

12

204
9'l

107

2't
l0
1'7

220 146
r 20 435
99 710

6 821
3 586
3 23s

669
859
810

4 962
I 343
6 619

3 729
2 01't
1 112

60 628
32 873
27 755

I 846
4 683
{ r53

395
369

26

322
312

t0

758
206
552

5
3
2

369
77
92

Fortzü9e nach nebenstehenden cebieten

i
m

i
m

I

l
,_

2

5
't'
4

3
I
2

i
2

1

t

0
9

16
8
7

60 699
32 898
27 801

-+
-+
-+

l'l
7
4

2

i
+
+

3-
:-

+
+

+
+
+

64
21
43

'|

4

0berschuß der Zu- (+) bzs. Fortzüge (-) gegenüber nebenstehenden cebieten

233
856
367

l8
9
8

39
22
17

76
76
00

9

4

6
3
3

6 999 14 988
4 174 8 35r
2 825 6 637

841
593
248

r43
52
91

796
068
728

t8 258
9 870
8 388

85s
688
177

43 r94
23 579
r9 5t5

1 273
7'12
50t

332
113
5r9

423 +18{ +
239 +

35+
t5 +
20+

904 +
426 +
478 +

.395 +
175 +
221 +

646 +
290 +
356 +

541
251
296

33 +
12 +
2l+

465
246
219

497
234
263

62
50
12

I
m

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+

+

25
67
58

6+
4+
2+

20
'l

r3

6+
4+
2+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

-+
-+
-+

+
+
+

I
6

+
+
+

I
m

- 84 421- sr 073- 38 348

-3056 -r349-6-1652 -r009-{-1404 - 304-2
918 - I 863r53 -'r 03s765 - 828

-30 037
-r7 0t0
-13 027

-6036- 3 4t3
-2623

-3005-1620-t385
-11 649
-r 0 254-7395

-15 7A2
-9075
-5706

199
165

34

-3925- 2 0t6
-1909

537 +
390 +
141 +

19 -9-
l0 +

460 +
351 +'r09 +

69
58
il

33
23
't0

- 84 4',t0
- 48 625
- 35 48s

-2893
- 1 59t
- I 302

-1241 -6472 -'l- 968-39s9 -r- 213 - 2 513

-29 070
-1 6 554
-12 516

-5
-3
-2

629
235
39{

Il +
3+
8+

-+
-+
-+

I
m

i
m

23
30

't

26
,2

848
042
806

l) Einschl. Ostgebiete des Deutachen Reiches.

-14-

12
22
90

-16 923
-9899
-7024

-15 224
- I 8t9
-6405

265
200

56

-2963-r536-1427

1
4
3

5
1

4

3
2
1

5
2
2

9
4

46
93
53

61
28
33

6
3
2

2
2



I wanderunEen über die Grenzen dea BundeiEebletea lm 3. viertellahr 198{ n6ch Eerkunft und zlel sosie
nach Ländern des BundesEebieteB

8.2 Deut3che

zuzüge aus nebenatehenden Gebleten

BerIin
(west )

cebiet

Deutsche Demokra-
tische Republik

Berlln (O8t)

Ausland, einachl
unbekanntea
Ausland I ) ....

Ungekl
ohne

art und
Angabe

Insgesmt

Deutsche Demokra-
tische Republik

BerIin (Ost)

Aualand, einachl.
unbekanntes
Ausland l) .....

Ungeklärt und
ohne Angabe .

Insgesut . .. i
n

öeutsche Demokra-
tlsche Republik

Berlin (Ost).

Ausland, einschl.
unbekanntea
Auslild I) ......

Ungeklärt unal
ohne Angabe . .. .. i

n

Inageailt.

i
n

i
n
w

4 205
1 860
2 345

r60
56

r04

12a
63
6l

4{1
186
255

39
t6
25

938
12't
5l'l

409
172
231

837
3't9
458

615
265
350

34
t3
2t

{65
235
230

21
7t{

626
290
336

5
3
2

'|

I

t5
8
7

16
I
I

rt3
48
95

7
3
4 251

I
m

24 8r5
12 18'l
12 628

'124
375
3{9

85{
433
43t

1 746
89s
891

223
131

92

6 698
3 348
3 350

2 310I 112I t98

12'tO
573
697

5 238
2 519
2'119

63s
{85
t50

34
22
12

30 281
14 822
r5 459

904
4{0
454

't 061
556
505

30r
172
129

13
3

10

58
32
36

2

1

7',t 5
219
{36

39
46

702
383
3r9

285

i
n

i
n

l9
9

l0

61
5'!
r0

2

?

4t I
3t3

98

7 706
3 809
3 897

6 t66
2 967
3 t99

345
552
793

347
174
173

r 538
838
800

28
22

6

2
I
I

91
28
53

83r
937
894

732
287
rl{5

250
090
160

25
8

l7

Fortzüge nach neb€nBtehenden Gebleten

i
n

I
m

{68
114
294

20
7

13

25I
t'l

r8 r88I {66
9 722

698
352
3{6

615
319
296

1 437
67t
763

186
t01
85

l8 781
8 734

10 047

't 18
359
359

663
358
305

6l
r9
42

23
4

t9

l6
4

t2

201
94

't07

505
r35
371

I 673
752
921

1 338
550
778

3 675
1 655
2 010

122
{{0
642

295
r38
157

643
330
313

20
7

13

2

2

3
I
2

3
t
2

2

2

5
I
{

3
2
t

I
n

i
n

100
86
1il

37
85
51

0berschuß der zu- (+) bzw. Fortzüge (-) gegönüber nebenatehenden Gebieten

52
45

7

t63
682
781

20
7
2

213 4573 1698 r357
tt7 2 157 756 555
96 2 416 9t2 792

3 889r 755
2 124

40
36

4

19
62
57

6+
4+

13 +

216
469
747

296
t39
r57

665
337
328

i
n

i
m

+
+
+

+

+

+
+
+

+
+
+

140 +
49+
91 +

rl6 +
178 +
238 +

3{+t5 +'t9 +

386 +'t68 +
218 +

127 +
41 +
83+

635 +
285 +
351 +

33
t2
21

{{5
228
217

601
282
319

62+
29+
33 +

{69
220
249

+662'l +
+3721 +
+2906 +

219 +
ll{ +
135 +

3{9 +
221 +
124 +

37
30

7

+2192 ++ I 213 ++979+
637
360 +
277

68
13
8l

+1553
+ 85il+ 709

+'t 593+ 839+ 754

59
53

6

535 +
399 +
136 +

18
23

5

4',t I +
3'l3 +
98+

67
56
ll

5500 +
5088 +
3 412 +

186 +
81 +

105 +

58 +3
25 +1
33 +l

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

-+
-+
-+

l+
-+'t +

877
408
469

524
237
28't

12
7
5

-+-+
-+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

't 'l

3
8

+
+
+

+
+
+

t1
1
1

I
n

26
23

3

l9
9

't0

+
+
+

+
+
+

r0
1

l1

28
22

6

+

+
+
+

+
+
+

+l
+
+

-+
-+
-+

2l
t8

6

2

?

33

+
+

2-2--+
+
+

I
n

+
+
+

+
+
+

652
4

Ostgebiete dea Deutachen Relchea

Bundea-
gebi et

SchIe
siq-
aol-

ste in

s-
Em-
burg

Nleder-
aachEen Brenen

No rtl -
rhein-
we6t-
falen

Heaaen
Rheln-
Iand-
Pfal z

Baden-
würt-
!q-
berg

Baye rD Saar-
land

| ) Ein6chl

398 +
198 +
200 +

747 +
{08 +
379 +

_15_

+t034
+ 531+ 503

474 + 2 277
312 + 1 202102 + 1. 075

+2129
+1083
+1045

5',1 +
35+
16 +

973
501
472

5
I
4

9
6
3

75
6r
l4

5
1

I

I
5
3

I
I



8 wanderungen über die G des Bundesqebietes in 3. vierteliahr '1994 tlerkunft und ziel sowie

cebi et

Deutsche Denokra-
tische Republik

Berlin (Ost)

Ausland, einschl
unbekanntes
Aualand 2l , .. .

Ungeklärt und
ohne Angabe

Insgesmt

Deutsche Denokra-
tische Republik

Berlin (Ost)

Ausland, einschl.
un bekannte s
Ausland 2) . ., ..

UngekI
ohne

.ert und
Angabe

Insge smt

Deutsche Denokra-
tische Republik

Berlin (Ost)

Aualand, einschl
unbekannte s
Ausland 2l . .. .

Ungeklärt und
ohne Angabe

Insgesilt.

nach Ländern des Bundesgebietes
8.3 Erwerbstätig€l insgesilt

zuzüge aus nebenstehenden Gebieten

Be rLin
(west) I )

1 165
627
538

181
91
90

260
154
r06

399
't93
206

3s 084
24 258
10 826

l 730
I 118

612

364
252
112

3 227
2 052
1 175

336
246

90

2 427I 780
647

7 3l t
5 057
2 244

526
414

52

r95
157

38

362
195
165

362
l7s
187

296
200

96

4 4r0
2 900
1 s',t0

16
t1

2

1 939
1 256

683

1 616
5 263
2 353

6 382
4 572't 810

326
222
l0{

5 t3'l
3 211't 853

155
104
5t

5r3
623
890

155 +
84 +
?2 +

216 +
tt3 +
103 +

52
21
25

3{6
187
r59

143 - 7 938
031 - 5 677
112 - 2 251

-6726-4224-2502
't4 I

96
45

l4
8
5

103
723
380

36r
175
r86

5
3
2

55
26
29

2599
5
4

025
699
326

-2
:,

ll
3
I

162
89
'13

't6
I
8

932
008
924

ta
8
6

60
3l
29

321
540
781

6
4
I

I
3

3'7
31_

t4
4

t0

49
24
25

5

110
105
005

6
5
,|

4
2

't5
7
8

+
+

+
+
+

+
+
+

i
n

I
n

i
n

i
m

I
m

I
n

i
m
I

i
n

251

91
67
24

44
4t

3

62 685
42 838
l9 847

2 455I 5s0
805

r 389
951
438

5 3'11
3 927
1 444

1 224
817
407

I 942
6 734
2 208

3 46'l
2 398
1 069

s 873
3 126
2 747

r3 047I 764
a 283

324
315

I
297
295

2

20
'15

4

53 104
43 224
r9 880

2 459
1 652

807

r 686
1 246

{{0
1 244

833
411

5 880
3 128
2 752

15 299
r0 789
4 s10

r3 0s6I 769
4 287

r56
105
5l

378
932
446

8 949 3 467
6 '140 2 398
2 209 I 059

3't 17 4
25 552
tl 622

I 794
1 149

545

628
509
il9

3 420
2 14't
1 273

348
253

95

2 411r 805
612

+ 1074 +
+560+
+ 5't 4 +

5+
3+
2+

-+
-+
-+

Fortzü9e nach nebenstehenden Gebieten

Überachuß der zu- (+) bzw. Fortzüge (-) gegenüber nebenatehenden cebieten

8
4
4

t6
9
'l

I

I

,|

l
1

1

I
m

I

l

249
144
s05

6
4
2

5

tl

5
3
t

530
632
898

I
m

I
m

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

-+
-+
-+

+
+
+

-+-+-+
'|

l
+
+
+

395
190
205

114
86
88

lt
3
8

1-t-

49
24
25

3+1+2+
8+3+5+

l+'t +
-+

T
m

0t
80
2t

2't
18

9

'125 - ',l

532
r93

144
875
269

888
571
3t 7

- 2 010
- I '126
- 284

-1040
- 5t8
- 422

202 +
158 +44 +

38+
41 +

3

9-
5-
4+

't I
t0

1

+
+
+

195 +
157 +

38

t5
t3

2

-7683
-5526
- 2 151

31
33

896
580
316

839
635
204

990 - 3 941
593 - t 872397 - 2 069

-6674- 419't
-2477

+
+
+

I ) Geschätzte zahlen 2) Einschl. O6tgebiete des Deutschen Reiches.

B renen
Nortl-
rhe in-tlest-
falen

He sa en
Rhe in-
land-
Pfal z

Baden-
würt-
ten-
berg

Baye rn Saa r-
landBunde s-gebiet

schle
wi9-
Hol-

stein

s-
Hm-
burg

Nieder-
sachsen

-25930 -- 17 672
- 8258 :

665 -r0s8-1958s03 - 't37-1785
162 - 321- 173

-16-

170
1l't

53

396
361

35

3
1

2

730
09s
535

I
I

7
5
2

6
I
5

8
5
3



I lfilderunqen über dle c renzen dea BundesEebletea lD 3. Vierteliahr 1984 Berkunft qnd zlel sosie

GebIet

Deutsche Denokra-
tische Republik .

Berlin (Oet)

Au8land, einachl
unbekanntes
Aualand 2l . .. .

Ungeklärt und
ohne Angabe

Inageaut . .

Deutsche Denokra-
tische Republik

BerIln (O8t)

Aualand, einschl
unbekanntes
Ausland 2) ....

Ungektärt und
ohne Angabe

Insgesut ... i

Deutsche Denokra-
tische Republik

Berlin (Ost)

Aualand, einschl
unbekanntes
Aualand 2l ... .

Ungekf
ohne

ärt und
Angabe

Insgeaüt

nach Ländern des Bundeaqebletes
8. { Erwerb8tät1ge/Deutache

Zuzüge aus nebenatehenden cebieten

BerIi n
(west ) I )

339
r78
t6l

336
162
114

308
179
129

38s
223
162

393
227
r66

335
r67
t73

i
n
w

t
m

I 119
5S'l
522

373
r80
193

7 0'15
{ 509
2 566

305
200
105

8r8
517
301

8 837
5 s't'l
3 326

366
228
138

't 007
609
398

222 +l8l +4l +

r5
23
22

14
1

l0
257
t53
10{

t4I
6

57
29
28

1

1

I
5
3

I

l

71
42
29

4
2
2

99
62
37

I

I

6
1

5

1

l

6
5
I

82
62
20

2
I
I

52
27
29

t7't
88
89

l1
3
I

7
5
2

592
358
234

170
83
87

tl
3
8

79
t8
51

3
1
2

t0l
83
t8

I
5
3

112
89
23

21
83
38

223
835
387

157
88
69

't6
I
I

623
086
537

151
83
68

t6I
8

t
E
w

i
n
T

i
m

I
n

I
n

I
n

I
m

i
m
T

i
n

t5
65
50

48
95
53

210
225

'15

05
69
35

43
54

171
r39

35

I

l

89{
3t2
552

6
I
2

507 411
239
172

553
367
185

599
382
21'7

2 055r 255
811

't 108
723
385

766
o52
704

35
35

5 983
5t9
464

7
1
3

t4{t
3

6 s86! 747
2 839

317
195
121

39t
266
r28

321
198
123

t80
112
58

599
363
236

39{
266
r28

901
34{
557

+1037 +
+ 535 +
+502+

{8+
2l+
27+

212 +
112 +
101 +

3't I
179
192

r89 -762 +2't3 -
12{-
t5

37+
19 +
t8 +

226 +,l59 +
67

406 +
255 +l5l +

{83 +
103 +
380 +

72
58

140

1t
1l

2+19 +21 +

573 +
346 +
227 +

563
477 +
r85

22
91

1t6

32
t7
l5

52
84
68

28
2A

Fortzüge nach nebenatehenden Gebieten

t00
58
92

t{
t2

2

1t{
70{{

7

6

122
625
t97

130
629
501

{9
25
24

3s3
733
620

{03
718
625

60
3r
29

60
3l
29

t4
8
6

-+
-+
-+

48
44

'l

718
8s4
864

6
3
2

Überechuß ater zu- (+) bzw. Fortzüge (-) gegenüber nebenatehenden Gebieten

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

1

:

- + ll
-+12
-+2

5.,
'|

+
+
+

+
+
+

+
++

+
+
+

+j

3+1+2+

-+
-+
-+

't-t-+
+

45
23
22

l3
77
35

-+
-+
-+

8+5+
3

8+3+5+

l+
l+
-+

4t3
129

84

29
3t

2

+
+
+

+

:
+
+
+

+

332
171
158

77
4il
33

590
292
298

t
m

-+-+-+

t-1-
-+

1

25
24

i
n

i
n

+

+

9
5
1

+
+
+

r7{
139

35

302
38

3{0

59
0t
58

2) Einschl. ostgebiete dea Deutachen Reiches.I ) ceschätzte zahlen

Bundes-gebiet
schl ea-
siq-
EoI-

Btein
Eu-
burg

Nieder-
a!chsen Bruen

Nord-
rhe i n-
Weat-
faI en

Eeaaen
Rhein-
Iand-
PfaIz

Baden-
würt-
ten-
berg

Bayern Saar-
Iand

+ 2 119 +
+1657 +
+462+

a530-
l5

{08215 +
t52

-17 -

39
3t

8

't +-+
'|

9
5
{

m
r

I
1
4

4
2
2



9 UANIERUNGEN Z9ISCHEII 
'EII 

8U'i'ESGEBIET Ut{) )Ei AUSLIilD IiI 3. YIERTELJAHR .,9E4 IIACH HERKUT{FTS- BZI. ZIELLAEiIDEITI

HERIUNFTS- 8ZL
ZIELLAND

STAATSANGEH.

zuzuE6E F0tTzuE6E taAiltEtuil6ssALtc
INSGESllrlT. FTENNLICH TEIBLICH INSGESAiIT lilE{NLICH yElELlC}l IllSGESlllT IlAEtlilLICH 9EISLICI

lEisoLEil IilsGEsAttT

EU R(,P . AU S LA N,
zusAl{lrFN
D EUTS CH E

IUSLIENDER

97 511
17 00E
E0 533

50 5228 343
12 179

47 019
I 665

36 354

E7 E'3
5 ?42

EZ O71

93 755-
6 3?6

100 '131 -
52 961-
3 453

56 414-

10794-
29?3

4t717-
BEL6IEN

zusAFrEil
t,EUTSCFE
AUSLAENDER

'I 3tl
676
635

691
342
349

620
334
2E6

1 231
779
452

629
371
255

602
405
197

6?
32-
94

18
71-
E9

BULGARIEN
lusArnEN
D EUTSCH E

AUSLA Et{'ER

256
8

250

135
3

132

123
5

118

zzz
4

214

'lz6
2

121

27
3

24

DAENEFARK
zus Alrli E N
O EUTS CII E

AUSLAENTER

611
102
509

355
47

30E

552
168
3E4

59
66-

125

79
37-

116

't03 {E3
4 890

9E 593

276
E{

192

a5
96

191 ?96
10 632

180 664

,E
04
14

?17
f,66
831

2
1

1

EO
1 03-
183

96
2

94

276
E4
921

25
5

20

36
4

32

I
I
E

z6-
6-

?0-

20-
29-

9

F I t{NLA t{D
zusAIrEI
DEUTSCHE
AUSLAEN)ER

127
3E

3E9

154
IE

136

fRINKREICH
z us AtiH E t{
O EUTS C HE
AU SLA END E R

E6?
046
616

9't 5
539
376

GRIECHET{LAI{D
ZUS A lll'lE N
DEUTSCHE
AUSLA ET,I'ER

3 175
217

2 95E

3 146
E2

3 06{
LUXEIiBUi6

zusAüil E N
DEUTSCHE
AUSLA EIIDER

245
116
129

t{oit, E6 Eil
ZUSAIIiIEN
I EUTS CH E

AUSLA Eta0ER

356
3Z

324

1t3
21

132

20r
1t

192

341
100
241

167
46

119

I iLAr{t
ZU S Al,l llE tl
T,EUTSCfE
AUSLA ENDER

E32
82

750

663
E5

59E

334
41

293

349
14

305

I SLAN'
zusAirilEtl

'EUTS 
CHE

A USLA EN DE R

59
3

56

25
2

23

!4
I

33

ITALIE'{
zuslxn EN
IEUTS CHE
AU SLA EIID E R

33
32
01

4 472
5t7

3 955

18 E76
1 106

17 7?O

10 5?6
442

10 154

E 
'00664

7 636

NIEDEiLATIDE
zu st nil EN
)EUTS CHE
AUSLA EI.IOER

JUGOSLAYIETI
z usAtil'tE I
D EUT SCI{ E
AIISLA EIIDER

E34
7E9
045

611
E3E
973

191
738
453

94
76
IE

2 8aE
94

2 ?51

945
347
59E

5 610
E,I

5 529

1 't9t
525
666

1 790
9't1 699

599
56

543

27t
20

253

z4t
41

z0z

356
t5

341

172-
't E-

154-

89-
2r-
66-

E5-
5

EE-

947
50?
440

3 975
1 257
2 71E

941 2 034
712

1 322

1 13-
211-

9E

a7-
205 -,'1E

3 145
134

3 011

3 016
169

? E47

2 9E6-
E6-

2 900-

I (0E-
37-

1 
'71-

1578-
49-

1529-

149
3-

152

,E-
7-

11-

,5-
z-l3-

E 065-
2 6E-

7 797-
1 237-

121 -
4'.t16-

3 E2E-
117-

36E1 -

4 406-
1

4 410-

2 164-
I

2 165-

1942-
3

1915-

3?9
185
146

166
104

6Z

E4-
67-
17-

34-
19-
t5-

50-
{8-
2-

994
5't 6
476

6
3 05-llt

55
t34-
189

49-
171 -
122

737
97

640

406
44

362

129
60
69

246
39'.1
E55

438
l?0
51E

426
36

38E

?63
E09
954

3?.3
57

266

16
30
85

6

5 E

77
6-

63

3-
5-
2

?z
3

69

6

6

I

37
6

31

40
4

56

163
79
E{

77
10
67

171
52

122

692
194
498

9

59
I

58
't0 400

172
10 zZE

't6
56
60

9E
OE
90

7
L
3

3
2

OEST€iiEICH
zusAt{ F E N

DEUTSCTIE
AUSLA ENDER

POLEN 1 )
zusAinEN
DEUTSCHE
AUSLA EI{DER

IUIIAEiIIEI{
zusAünEil
DEUTSCHE
AUSLA ETIDER

4

4

3 036
3 E'l

2 i'55

4 503I 0303 473

t5
66-
E3

14-
27-
,3

29
41-
70

166
75-

?11

165
166-
33'

13 465
5 105
E 360

6394
2529
3E65

9 E46-
19-

9 E29-

5 1E4-
1

5 
'E8-

4661-
23-

1641 -

419lt
408

2 065
1 6?a

137

2344
179A

546

5-
za-
25

t0
19-
29

1 035
563
452

117-
415-
2?-
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zus Alir{ E N
DEUT S CH E
AUSLA EIID ER

108
55
53

65
32
33

2 000
447I 5tt

2 ?31
572 6t7

1 667
al

1 626

2 E20
970I E50

1 067
16

1 051

Et
5r
34

461
t96

65

3E5
531

5+

93
17
24

4
?-
6

11
9-

2'

3

z 396
47

2 319

1 255
21

1 2t1
3 494-

z
3 {96-

? zas-
l{

2 299-

t7
2

35

E{6
727
119

65
l9
16

10
7-

17

768
470
29E

152
257
195

316
213
103

21't-
2!2-

21

63
20
1t

1ZO9-
1Z-

1 197-

20
5

15

1) 23-2),sttscrt. oSTGEBTETE DEs DEurscHEll tErcllcs -21-

(3
t5
2E

45
35
10

22
17

5

23
16

5

5

2 1

I

3

1

I



9 IJANDERUI{GEN ZIJISCHTiI OEII BUNDES6EBIET UI{D DE'I AUSLAND II'l 3. VIEiTELJAHi I9E4 IIACH HEiTUXFTS- BZT. ZIELLAEII'EIT

HERKUTIFTS- BZ9
ZIELLIiID

STAATSANGEH.

ZUZUEG
IIISGESAiIT IITENilLICH

'OßTZUEGE
IIISGESAt4T I,IAENNLICH IJEIBLIGH

EiIJEiBSTAETIGE 1 )

vlItERull6ssALro
IiIS6ESAüT TAEiliILICH 9EIBLICH

1 95-
3-

192-

E

IIEIELICH

s?ANrEt'l
zusAiüEN
DEUTSCHE
AUSLA ENDER

402
228
171

277
153
124

125
75
50

TSCHECHOSLOT'AKEI
ZllSlllt'iEN
DEUTSCHE
AUSLAETIDER

60(
57

547

371
3',i

340

233
26

207

TUER|<EI
zusAtillEN
OEI,TS C HE
AUSLA ENDER

818
31

7E7

667
16

651

151,t5
116

23 952
142

23 El0

E94
19E
696

574
120
454

320
7E

242

192-
30

522-

297-
33

33 0-

211
E

203

154
z

152

239
47

192

160
23

137

17 167
EO

17 087

6 7E5
6Z

6 723

23 134-
111-2t o23-

16 500-
64-

16 136-

6631-
47-

6547-

373
7

166

113
2'nt

113
7

106

817
141
706

631
,60
471

24E
73-

t21

5-
2-
3-

6-
1-
5-

362
161
z01

202-
76

27E-

93-
35-
5E-

5
0

36
I

35

79
21
55

UN GAR N
zusA14ftEN
DEUTSCHE
AUSLA EiID ER

599
16

5E3

459
't0

449

140
6

134

446
9

t77

GROSSBTI T.U.I{OR DI RL.
zus^iilrtEN 1726
DEUTSCHE 228
AUSL^ENDER 1 496

I 058
121
937

668
107
561

1 478
301

1 177

UEBRIGES EUROIA
zl, sA,r IE N

D€UTSCHE
AUSLA ENDER

13
5
8

18
7

11

AfR IKA
zusAl,r n E r{
DEUTSCHE
AUSLA EIi'ER

1 149
534
615

E80
40E
472

269
126
143

1 141
493
951

I 0E2
552
750

E6
3

E5

211
20-

231

z7
4

23

37
53-
90

1-
4

17
1

t3

't1
4
7

z
I
I

10
5
5

8
2
6

7
6
1

21
7

14

41
295-

536-

52-

37-
37-

19
2-

2'.1

NIGERIA
ZU SA r,tll E N
DEUTS CI{E
AUSLA EHIER

AEGYITEN
ZU SANF EN
DEUTS CHE
AU SLA E N' ER

UEBR16ES AFRIKA
zus Aill, E il
DEUTSCHE
AUS LA END E R

BiASILI EN
zusl tl ti E N
.EUTSCHE
AU SLA E ND ER

60
39
?1

44
31
15

trrA Ro Kl(o
ZUS AIrlliE N
D EUTS CH E
AUSLA ENIER

70
15
55

128
22

106

SUEDAfRIKA
zusA llr E il
OEUTSCHE
AUSLA ENIER

140
99
41

100
70
30

40
29
1,l

37
25
1Z

2s
13
t5

107
15
9Z

't E-
z-

16-

191
151
40

125
101

24

66
50
16

133
83
50

131
79
52

E5
5E
27

12
5
7

40
5

35

21
7

14

63
25
3E

846
758
088

47
27
20

72
44
2A

't't0
20
90

14
16
98

6E
34
34

23
14I

5
1-
6

5t- 25-
,'t -

6

26-
21-
5-

1E7-
1-

1E6-

63-
+-

59-

9'l
91-

34-
5-

29-

66
43-

109

271-
299-

?E

TU'{ESIEN
z usA iit Er{
D EUTS CHE
AUSLA EH' ER

7?
16
61

58
8

50

19
6

1'l

z+5
9

236

E2
12
70

?50-
5-

215-

't 38
12
96

113
31
E2

25
11
14

108
41
67

30
1

29

479
245
234

,33
66
65

646
227
419

179
154
325

34-
66

120-

At{ Ei IXA
zusln ft E it
OEUTSCHE
AUSLA ENDER

96E
456
510

3 019I 55E
1 461

7E0
801
979

AiGEI{TII{IEt{
zusAilt{€t{
DEUTS CH E
AUSLA ENDER

60
27
33

39
16
23

21
11
10

327
?1

306

6
z-
E

89
2E
61

19
13

6

167
73
94

239
757
482

24
5

21

E
11
3-

4E
z5
23

205
342
137

65
?9
36

7-
19
26-

8
2
5

61?
313
299

196
108

E8

E
7
1

CHILE
zusAil n E N
TEUTSCHE
AUSLAENDER

30
14
16

24
12
'tz

KANADA
zusAtlnEN
DEUTSCPE
AIJSLA EI{D ER

265
111
'154

168
69
99

97
42
55

69
ZE
41

55
16
t9

14
12

z

t9-
14-
?5-

3't -1-
27-

E.
10-

2

334
195
139

116
90
56

69-
84-
15

20-
36-
16

19-
4E-
t-

14-
14
2A-

6
2
4

46
21
25

10
6
4

E8
05
83

VETIEZUELA
zu s^ llFE N
I,EUTSCHE
AUSLA ENDER

5E
40
18

41
z9
12

17
ll

6

55
15
40

65
27
44

VEiEINI6TE STAATET{zus^rrt4EN 1E79DEUTSCHE 723
AUSLA ENDER 1 156

7
5
z

099
039
060

2
1

I

-22-

1) FUSSNOTE SIEHE S. 23

1 220
403
817

659
320
339

1 1?6
466
710

923
573
350

220-
316-

96

44
63-

107

264-
?5] -
1r-



9 yANDEiUlt6Elt ZrtscHElt OEr BUI{DESGEBTET Uri' DEr AUSLATD rit 3- VtETTELJAHT 19E4 irACll 1+EiXUilfT§- BZr. ZTELLAEI)ERt{

f oiTzu€GE rlilrEiuil6ssALto
TEIELICH IIISGESAiTiAEIITLTCH IEIBLICH IiIS6ESAilT tlAE]INLICH YEIBLICH

ERUERBSTAETTGEl )

HEiTUilFTS-8ZI ZUZUECE
Z I ELLA IID

sTAlTSA116EH. TXSGESALT iAEil]{LlCll

UEERI6ES AilERIKA
Z USAF IIEN
DEUTS CHE
AUSLI EIIDER

TE
E6
32

ASIEN
zus llrr EN
DEUTSCHE
AUSL^ Eraa E i

z 159
512

1 617

, 6E9
3E4

1 505

{70
12tttz

21!
135

7E

105
51
51

261
169
92

1E2
125

57

79
41
35

57
17
t0

5t
t0
?1

IND IE ]i
ZUSAr'il.lEN
DE UTS C IIE
AUSLT Elt)Ei

115
15

100

269
I5

25+

2 oEl
4{8I 633

316

233

E 006I 109
6 E97

306
102
20{

26
7

19

t6{
26

l3E

775

429

79
E

?1

6
1-
7

2t-
7-

16-

172
17

155

1Z
,93l

a-
t+-
10.

t-
l-

9
6r

39
17

E-

7a
6a
1t

E6-
3E

1Za-

111-
9

I 20-

11 E-
6

121-
15E

21
134

57
32
25

t6
6

30
9

221

1of,I
91

43
9

34

{5
6

39

z7
1

z6

1t'
E
7

29
5

z1

10
3
7

,56
69
t7

t0
5t
27

5
z
I

19 417
2 6t9t7 00E

6E5
5E6
099

62
6

56

35
7

ZE

7,
1

,
3-

INDOI{ ES I EN
Ztl SAl,t ll EL
DEUTSCHE
AUSLI ELl Ei

INAN
zus Atr irE I
DEUTSCI{E
AUSLA EN'EI

219
11

20E

261
17

?47

IS R AEL
z u sAi! lt €il
DE UTS C HE
AUSLA EilIEi

96
2?
69

61
9

55

3l
12
,9

11
t5
26

65
15
50

305
39

261

5Zt{
5E

20t
2Z

179

102
17
t5

t6
't

t5
52
12
{0

1Z
3-

15

50
5

45

1Z
4

3t
7E
1Z
6'6

65
1,l
5a

13
1

1Z

2t-
7-

21-

UEBRIGES ASIEN
Z USA nr'iE N
DEUTSCHE
AUSLAEtI'Ei

1 167
359
608

912
zt6
626

37
?0
17

20
1Z

6

60
z1
!9

40
12
2E

20
9

11

l-It
1a-

3-t
11-

130
10

120

13{
7

127

IE
5

13

116

40
4

36

56
?t
3r

11{

?1

z1

KOREA, REPUBL IK
ZUSAltlirEl{
OEUTS C H E

AUSLA EtIDEi

JAPAN
zusAlil.EI
DEUTSCHE
AUSL^ E t{t Ei

SYRIEiI
zuslrüEil
OEUTSCHE
AUSLA E]t! ER

251
25

226

4E
E

40

16{
1?

23
I

1+

6
?-
E

5-

5-

99
1

95

6
,
7

AUSTR.U-0ZEAN.
zus^inEN
!EUTSCHE
AUSLA EI{DEi

z1E
116
102

145
85
60

216
121

92

AUSTRALIEII
zusA lt t'tEN
9EUTSCHE
AUSLA EtIDEt

1?5
87
68

116
61
55

59
26
35

I{EUSEELAND
zu sAr iE N
IEUTSCHE
AUSLI Et{DE&

z2
12
10

12
E
{

AUSLAXD INS6ESA]'T
IttsGEs^ltT
DEUTSCHE
AUSLA ENDER

10 az6
2 566t 260

05{
526
526

126
815
59!

10
4
6

l0
E
2

12tl
'l

UEBRIGES AUSTRALIEN
zusAirEil
DEUTSCHE
AUSLA EtiDER

2'.1
17

4

17
16
I

4 560
I 635
z 925

6 760z 623
4 117

I 773I 550, zzt

1 079
261
E15

6E-
z6
9{-

167-
2Z

tE9-

't 56
t1
65

2
E.

t0
7-

zz-
15

112
59
55

67
a2
25

E-
l6-

E

1E
?tt

3
1-I

11It

9E7
075
9ta

420-
2t5-
175-

21 5-
E5

294-

?o7-
330-
123

235
333
90?

I255
?,

IE?

7t
3l
az

179
101

7E

z5
1Z
1'

{
?
z

9
14
5-

6-
1
7-

3?tl
9-

I
5
2

6
6

a
I
l

E21
556
265

13
1

12

6
5
I

2-
5-
5

7
6
1

AU SS E nEU F0?. AU S L A ttD
zus^rrEN 6 340
DEUTSCHE 2 374
AUSLA EilDER 3 962

OECD-LAEiIDER (EURO?A)
zus^ittiEil 15 122
r EuTscPE 2 377
AUSLAETIDER 12 745

0
3

?E
71
0r

zusA IinE N
DEUTSCHE
I USLA EiID ER

?9
6E
'l 't

50
z9
?1

17
2?
zo

89
76
t3

2a z5a
4 509

19 ?49

a2 83Er ?47
59 091

EG-LA EtID ER
Ztt SAlf Eil
DEUTS CHE
AUSLA EiIIER

l0 260
1 489
a 791

064
0?5
009

7 226
965

6 26'
12 449
2 10+'t0 345

! 4 4{5
995

3 446

27 601-
aE9

2E 090-

tE 5E0-
762

19 taz-
9021-
zTr-

E74E.

10 696
1 544
9 152

aa 059! 407
10 6t2

30 2t8'l E51
26 367

4

3

169-
615-
5 56-

7E0-
146-
634-

1 189-
169-
920-

2E 9t7-
1 030-

27 At7-
19 522-

307-
19 215-

9195-
721-

E672-

1) DIE ANGASEN BEZIEHEN SICH AUF DAS BUNDESGEBIET OTINE BERLIN (UEST), DAS NUR IN DER SUI'iIIE
GESAI'IT ENTHALTEN IST.

-23-

FüR DAS AUSLAND INS-



Iand

SchI eswig -HoIstein

Hamburg

Ni eale rsachaen

Brenen

No rd rhei n-We stfalen

Besaen

Rheinland-PfaLz

Baden-Wllrttemberg ........

Bayern .

Saarland

BerIin (West)

Bundesgebiet

keru Ebilanz der Länder für ilas 3. vierteliahr 1984

1 262.9
1 352t2
2 615,1

1 48 .'l
a5l,7

I 600,3

Bevö

0,
0,
1,

n

i

+ 0,1
+ 0,1
+ o.2

2

8

1

o,2
0.6
0.4

1 252.6
I 35t,3
2 61 4.O

Bevölkerung
il

30.9. r984

1 000

7 46,5
850, 0

596,4

- 0,3
- 0.5
- 0.8

- 0,8
- 1,6
- 2,4

2,0
1,1
3,1

- 1.8
- t,5
- 3,3

2 0

0

4

'l

3

5

3,
2,
2.

1.
1.
1,

2

1

9

9

7

6

i

i

3,

0,

3 463,7
3 155.4
1 219 ,',|

1

8

9

0,
0,
0,

m

i

3 459.6
3 760.1
't 229,7

5,1
3,1
8,2

315,2
355,4
6'11.6

6.5
5,r
5,8

2,2
't ,9
2,O

2,O
1,5
1,8

't,t
1,3
1,2

0,
1,
1,

i

m

i

i

I 002.6
8't73,2

16 775,9

2 664.7
2 884,0
5 548,7

447 .1
795.8
242 .8

5 250,9
3 't'14.8

r0 965,8

29 244,2
31 935,9
6l 181,t

1 734,8
1 893,0
3 62't,S

0, t
0,5
0.8

o,2
2,5
2,7

- t't,1
- r3,9
- 31,5

- 17,9
- 16.4
- 34,3

- 5,8
- 4,5
- 'il,3

1,0
o,7
0.9

1,0
0,4
o,7

- 6,8
- 4,3
- il,1

- 5,8
- 4,7
- 't0,4

1,6
3,3
4,9

- 41.7
- 35,1
- 82,8

- 47,7
- 44,3
- 92,O

5,1
3,'l
8,7

- 5.4
- 4,8
- 10, I

2 659,3
2 879,3
5 538,6

2,O
2,5
4,4

313.1
354,6
661 ,7

7 984,7
8 756,9

16 141t6

132,8
890, 5

623,4

4 442t5
1792,3
9 234.8

5 245,2
5.'no,2

r0 9s5,3

846,9
000.0
846,9

29 196,5
31 892,6
61 089.1

6

5

I

4,
3,
8,

2

t
3

2,
t,
3,

+

+
+

m

i

0

1,
0,
t.

+

i

lr
3,
2,

0,
1,
2,i

6

4

5

9,
9,

+m

i

I

0,
0,
0,

m

i

499.2
552.4

I 051 ,6

848, 5

003,3
851,8

0,7
2,1
2,9

0,2
0,3
0,3

499 ,1
552 ,2

'l 05t.3
0,1
0,1

0,
0,
0.

ve rände rungen

Überschuß der

zu- (+)
bzw. Fort-
züqe (-)

zu- (+) bzw
Abnahme (-)
insgesmt

r 000

Bev öIke r un9
il

1.7.1984

-24-

3
,l

4

I
I
73,

8

3

6

ceborenen (+)
bzw. Gestor-

benen (-)



ll BevöIkerunq im Bundesqebiet .l
1 000

Stichtsag
bzw.zeitram we ibl ich

I 950
r951
1952
r 953
19 54
1 955
1 955
1957
1 958
r 959
1 960
1 961

1962
't963

1964
I 965
1956
1961
r 968
1969
r 970
19'11

3t.12.
3t.t2.
3',1 .'t2 -
31,12.
31.12.
31.t2.
31.t2,
31.12.
31 .12.
31.12.
31.12.
31.12.
31.12.
31.r2.
31.12.
31 . 12.
31 .12.
31.12.
3t.r2.
31.12.
31.12.
31.',t2.

t950.
195r .
1952 .
1953.
1954 .
t955
r956 .
1957 .
1958 .

1959.
1960.
19611)
1962 .
1953 .
1964.
t965 .
't966 .

50 336,1
50 't26,O

51 05t.9
5r 639,6
52 12i,8
52 69913
53 3r8,8
53 993,8
54 605,0
55 123,4
55 784,8
55 s89,1
57 247.2
57 86{,5
58 587,s
59 296,6
59 792,9
59 948,5
60 463,0
61 194.6
61 001 ,2
51 502,5

23 405,1
23 549,9
23 716.6
24 0r5,O
24 29O,O
24 593,6
24 906,2
23 236,8
25 533,3
25 793,3
26 173,3
26 637.8
2't 028.2
27 351,6
27 764,1
28 171.0
28 399,6
28 itl8,5
2A 116.2
29 180,0
29 071.6
29 367,4

26 931.0
27 136,1
27 305,2
zi ss4,7
2't 836,7
28 1O4,7
28 4',t2.6
2a 757 ,1
29 O72,'l
29 330, r

29 6t 1.5
29 951 ,4
30 2r9,0
30 512,9
30 822,7
31 125,6
3t 393,3
3t 530,0
31 746,8
32 01 4,6
31 929,5
32 r35. I

1972
I 973
1974
1975
197 6
19't7
I 978
I 979
I 980
t981
1982
1 983

31.12.
3t.12.
31 .12.
31 . 12.
31 .12.
31,12.
3l .12.
31.12.
31 .12.
3t.'t2.
31.12.
31. 3.
30. 6.
30.9.
31.!2.
3r. 3.
30.6.
30. 9.

St ichtagsbevöIke rung

I 984

DurchBchnittl iche Bevölke rung

51 809, {
62 1O1 .1
6l 991.5
5'l 6'l {, 6

61 112,O
61 352.7
61 321,7
61 439,3
6t 657.9
6'1 712.7
61 546, r
61 471,5
61 420.7
61 370,8
6r 305.7
61 249,3
6r 'r8r,l
61 089,1

29 533,3
29 713.8
29 604,5
29 381,5
29 262.8
29 216,5
29 214,3
29 317 ,1
29 481,0
29 522,9
29 421,9
29 389,3
2s 363,r
29 338,5
29 305,8
29 277.9
29 214,2
29 196.s

32 21611
32 3A7,6
32 387,O
32 263,1
32 179.2
32 136,2
32 1O1 .4
32 122.3
32 176,9
32 r89,8
32 118,2
32 082.2
32 O51,3
32 032,3
32 000,9
31 971,4
3t 935.9
31 892,6

{9 989,3
sö 52i,9
50 8s8,7
5l 350,0
st 879.8
52 381,8
53 008,0
53 555.3
54 292,1
54 875,0
55 433, I
56 174,8
56 93't,8
51 587 .4
58 266.3
59 0rr,7
59 537,6

26 773,1
27 031,0
21 206,0
27 153,2
27 712,2
27 957.1
28 255,6
28 582,3
.24 9O9,7
29 2O5,8
29 438t9
29 161,5
30 079,6
30 361,7
30 671,1
30 979,5
31 270.1

1971
1972
197t
191 4

l 975
1976
1977
r978
I 979
r 980
r981
1942
1983

23 215.2
23 497,0
23 652.8
21 896,8
21 157,6
24 424,1
24 752,4
25 073,9
25 3A2.1
25 57O,2
25 9?4,2
26 413.4
26 858, r

27 225,7
27 595.3
28 032,2
28 367,5

19701)

59 872,8
60 r84,1
60 848,3
60 550.6
61 283,6
61 671,8
51 975,9
62 054,1
61 829.1
5l 531,0
61 {00,5
61 326,5
51 358,8
61 566,3
61 6A2,0
61 637.6
61 423,1

28 41216
28 557.6
28 965,8
28 466,7
29 254,1
29 r57,9
29 616,3
29 668,7
29 199,r
29 315,7
29 243,3
29 21O.4
29 252,9
29 417,1
29 501,3
29 481,9
29 364,7

3r 460,3
31 626,5
31 882,5
3r 783,9
32 O2A.9
32 2O3,9
32 329,7
12 385,4
32 330,0
32 215,3
32 157,2
32 rr6,1
32 r06.0
32',t49.2
32 180,7
32 155.'t
32 058,4

1967
r 968
I 959

Inagesmt ItEnnI ich weiblich
Stichtag

bzw.
Zeitrau

Ina9esmt üännl ich

*) Gebietsstand: 31. 12. 1983
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st ichtag

3't .12

l2 BevöIkerunq in den Ländern
t 2. 1 St ichtagsbevöIkerungr )

1 000

16 025,9

16 194.1

l5 361,1

r6 554,3

16 't35,7

r6 835,5

16 842,6

16 950,5

11 129,A

't7 004.9

5 5t',t,9
5 599.8

Be 11 in
(we st )

1950

1951

1962

1 963

1954

'1955

1 955

1967

1958

1 969

191 0

I 983

1984

2543,2 1583,5 6729,8 552,6 13075,3 4275.2 2987,4 6374.A 9111.0 948.7 2154,6

195 r

1952

1953

195{

1955

1 956

1957

1 958

1959

r950

3't .12.

31.',t2.

31 .'t2.
31.12.
3r.'t2.
31.12.

31.12.
3l .12.
31 .12

31.12.

469 .4

405,1

324 ,9
283,'l
251.5

251.1

262 ,8

273,O

2A5,a

304,1

514,3

637.2

672.9

1O2.2

731.5
'159.6

144,6

803.7

817.9

829 ,5

6 655, 4

5 547,6

6 542,4

5 506,5

6 485,3

6 419.4

6 506,'l
6 534,8

6. s66.1

6 612.3

555,9

571,4

591 .8

505.8

623.5

643.9

653, 4

6-t 6,3

589, 8

701.9

13 355.0

13 611,7

14 O02,7

14 295.1

14- 549.7

ta 877.3
't5 1 79, 8

15 430,',|

15 612.5

15 794,'l

4 313,6

4 341,2

4 387.8

4 430,1

4 487,0

4 541,1

4 596,0

4 644,8

4 693.1

1't7O,7

3 042,6

3 092,0

3 141,O

3 188,6

3 226,6

3 266,2

3 307,3

3 345,7

3 365. r

3 397,5

469,1

561 ,6
728.1

873. o

021,s

151,1

283,5

399,9

512,9

664,3

9 099,7

9 084, {
9 070,1

9 057.0

9 085,5

9 122t5

9 179.O

9 253,1

9 335,0

9 t41.9

956,s

965, 1

973,s

981,0

985,9

992,8

003,8

021,5

040,3

060,8

2 112 ,3

2 1A7 .1

2 198,0

2 192,3

2 203,3

2 223,4

2 227,O

2 223,2

2 204.0

2 191,0

31.12

3l. t2.
3t.12.
31.12.
31.',t2.

3't .12.
31.12.
31.12.
31.12.

31.r2.

2 329,2

2 351,3

2 3't5.8

2 105,5

2 138,8

2 472,5

2 499,7

2 528,7

2 55't,2

2 510,6

1 840,5

1 541,5
'l 854,6

1 857,4

r 854,4

1 847.3

1 832.6

1 822,8
't 81't . 1

1 793,6

712 ,2

718,3
't24,8

732 .6

7 42,5

749,6

75',t , 8

754.2

756 t0

135,5

4 851,3

4 936.9

5 004,9

5 085.6

5 170, 4

5 239,7

5 262.7

s 333,2

5 422,6

5 424,5

3 438,5

3 474,5

3 509.s

3 545,4

3 582,0

3 612.1

3 625,4

3 544,s

3 671.3

3 658.9

7 A3A,7

7 990,6

8 108,3

I 25't .4

I 426.2

I 534,',|

8 56s, s

I 713,9

I 909,7

8 9s3,5

593,8
't31,2

845, 5

976,2

100,9

216.8

28O. 4

405,5

568,9

561.1

083.0

096 ,6

106,2

111 ,2
127,4

132.1

131,3

124,9

127.4

121.3

2 188. s

2 174.0

2 156,2

2 200,2

2 19't ,3
2 1A5,4

2 163,3

2 141 ,4

2 134.3

2 115 ,3

1 7A1.6

1 766,2

1 751,6

r 733,8

1 111.4

1 698,6

r 680,3

1 664r3
't 653, 0

1 545,1

6 674.5

6 131.6

6 786.4

5 854,5

6 921.O

6 967,2

6 993 t2
'7 039,2

7 100, 4

7 121.8

't 267 ,1
1 256,8

3 678,5

3 590.4

3 700.8

3 688, t

3 655,8

3 649.0

3 539,3

3 630,9

3 533,2

3 642,5

630,2
62't.8
623,4

10 691,0

1O 778,1

r0 852,8

10 849,1

r0 810.4

r 0 804,2
'10 819,3

10 831,4

10 871,0

10 928,2

10 9s9,2
10 956,7

9

9

9

9

t0

10

'10

10

10

't0

r971

19't2

1 973

197 4

1975

1 976

191 7

I 978

191 9

r980

31 .12.
31 . 12.

31.12.
31.12.

31 . 12.

31.r2.
3t.12.
3',t.'t2.

31.12.
31 .12.

2 543,2

2 s63,8

2 579.6

2 584,3

2 582.4

2 582.7

2 587,2

2 .591 .3

2 599.O

2 611,3

7 180,5

7 214,8

7 259.2

7 264.8

7 238.5

7 226,9

7 224.2

7 225.2

7 234,0

7 256,4

139.1

734,3

128,8

724 ,0

715,8

71 0,0
703 ,2

698.3

695, 1

693,8

17 137.8

17 192,9

17 215,5

11 217.8

17 129 t6
t7 o73,2

l7 030,3

ii 006,4

't7 o17 .1

17 O55,2

5 489.7

5 533,0

5 583,8

5 575, t

5 549,8

5 538,4

5 540,5

5 553,5

5 576,1

5 501,0

9 055.1

9 154.2

9 239,4

9 226,2

9152,1
9 I19.3

9 12O,5

9 131.8

9 190, r

9 25A.9

1 122,0

1 t18,5

1 l't 1,9

1 103,3

r 095.3
't 089,0

1 081,1

1 073,0

1 068,6

1 056,3

2 0a4,o

2 062t6

2 047,9

2 024,O

r 984,8

1 95O,1

1 925,8

I 9O9.1

1 902, 3

1 896,2

r981
19A2

31.12.
31.12.

2 619,2
2 618,2

1 63't.l
1 623,8

69',t , il

585,4
11 046,9
16 961.2

3 64't t2
3 636, s

9 287,9
9 270.6

1 063,0
t 057,5

1 888.7
1 869,6

853,4
850, s
857,5
854,5

3r. 3.
30. 6.
30. 9.
31. t2.

2 617 .1
2 617,1
2 611,5
2 616.A

31

30
30

2 6t5.6
2 615, 1

2 614,0

621,8
611.8
51 3,0
609.5

7 251,0
7 250,9
1 250,9
1 248,5

684 .3
682r4
680,0
676,9

3 633,0
3 632,6
3 633,4
3 633,5

9 262,5
9 256,1
9 248.4
9 243,3

10 951,0
10 964,2
't0 968,3
10 9s9,5

1 055, 0

l 053,7
I 053,3
1 052,8

15 930,71
r6 901,s
15 871,3
r5 836.5

5 591.8
5 584, r
5 577.2
5 555,0

7 240.2
7 229.7
1 219 .1

16 811,c
16 775,9
15 741.6

o52 .0
05r,6
051,3

SchIes-
wi9-
Ho l-

stein

Hm-
bu rg

Nieder-
sachsen Bremen

Nord-
rhein-
West-
falen

Hessen
Rhe i n-
land-
PfaI z

Baden-
Württem-

berg
Baye rn Saar-

land

r) Gebietsstand 31. 12. 1983

60s,5
600,3
595,4

674,1
611 .6
667,7
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s56,0
545.1
538.5

9 241,9
9 242,8
9 234,8

10 969,1
1o 965,s
10 955,3

1 852,0
1 851,8
I 846,9



12. BevöIkerunc in den Ländern
12. 2 [»rchachnittliche Bevölkerung. )

1 000

Jahr schlessig-
Eo lste in

19611)..

1 97ol )..

2 5O4.9

2 439,3

2 365,1

2 305,2

2 27O,5

2 252.7

2 257,3

2 266,8

2 280,1

2 294,5

2 529,5

2 554,1

2 571.4

2 542,6

2 583,8

2 583,4

2 585,0

2 589t4

2 594,7

2 605, 4

2 615,9

2 619,5

2 617 t6

Nieder-
sachgen

6 540,9

6 7O3,4

6 761,1

6 824,1

6 892,0

5 951,0

6 980,7

7 0r4,8
't 069 .1

7 082,2

1 155,4

7 198,7

7 231.3

7 263,3

7 252,4

7 231.6
't 226,8

7 225,1

7 227,5

7 246.5

15 901,7

r6 rr6,6
16 279,9

16 463,3

16 560,9

16 807,1

r6 835,5

16 888,3

17 044,0
't6 91{, 1

11 072,1

t7 155,5

17 223,1

17 229,8

11 175.8

17 095,9

17 05r,6
17 014,7
't7 002,5

17 043,7

Baden-
IrIürtten-

berg

9 014,1

9 112.1

9 206, 4

9 237,8

9'.191.2

9 135,1

9 r20.8

9 130,1

9 150. t
9 212,8

9 515,5

9 655,6

9't98,6
9 920,6

10 052,6

10 117 ,6
10 253,7

10 339.0

r0 491,9

10 479,4

10 63t,9
to 737,9
't0 81 8. {
r0 851,0

r0 829,9

t0 803,6

10 A12r7

r0 819, r

r0 848,8

10 898,9

BerIin
(west )

2 O98,6

2 073,2

2 O54,O

2 O34,4

2 00{,3
i sat,t
1 938,3

1 917.1

1 905,0

1 899,3

1 891,8
\ 1 879,3

1 860,9

Bamburg Brenen Eeagen Baye r n Saa r land

2 597,7 1 553,2 6't13,9 542,1 12 922,0 4 243,0 2 909,4 6 288,s 9 108,0 942,5 2 138,8

rdrhe in-
stfalen

Rheinland-
Pf aIz

4 295,5

4 326,6

4 363,2

4 409, r

4 455,4

4 5r3,6
I 569, 4

4 618,7

4 668,5

4 724.8

952,2

951,3

969,5

977 ,4

943t7

989. 8

998.5

013,2

03r,3

0s1.1

2 162,8

2 169 t6

2 208.1

2 192,5

2 195.O

2 221,5

2 223,9

2 223,2

2 21O.6

2 199.3

1950

I 951

1952

19s3

1 954

I 955

I 956

1957

'I 958

1 9s9

I 960

197 1

191 2

1973

197 4

1975

19't6

197 7

1 978

t 979

r 980

598,5

623,8

555,3

685,5

715. I

7 44.0

711.2

793,6

81 0.5

821,O

6 691,3

6 519.{

6 56512

6 525,6

6 492,7

6 {81.5

5 493. r

6 520,0

5 551,1

6 581,9

5s9,8

511 ,6
s84,5

599, 4

6r3,8
533. r

554,5

669,7

682,3

695.4

13 211,7

13 179,2

1 3 803,0

r{ r46,9

14 433,3

14 732,7

15 O21 ,7
15 303.5

15 529,r
't5 694,1

3 0t4,0
3 067,7

3 120,I

3 168,1

3 206,6

3 243,9

1 286,1

3 121 ,1

3 358, r

3 38r,0

6 425,6

5 511,9

6 536,9

6 794,9

6 942,7

7 091,7

7 224.7

7 3{r ,0
7 159,8

7 s90,9

9 105,6

9 088,5

9 078.5

9 069,8

9 072;7

9 r03,5

9 149 ,7
9 215,1

9 294,O

9 38't .2

1962

1963

I 964

1 965

r966

1 967

r 968

r 969

2 317 ,4

2 341 ,2
2 363,9

2 392.0

2 422,8

2 45't,5

2 487,5

2 5.14,7

2 544,4

2 494,'l

r 832,3

1 844,0

I 850,9

1 856,5

1 857.0

1 851,5

r 840,2

1 827.3

1 820,0

1 791.8

706, 4

715.2

721,4

728,8

738,0

7 46.3

150,'l
753, 6

't55,5

?22,7

4 814,{

{ 900,4

4. 972, 6

s 050,9

5 136,7

5 215,2

5 2s1,0

5 295,6

5 380,2

5 381,7

3 417 ,1

3 457,1

3 493,5

3 529,6

3 567, 3

3 501,9

3 620,0

3 534,8

3 560.0

3 64s,4

7 759.2

7 922,1

8 065.9

8 19s,6

8 360,4

8 507, 3

8 5{8, r

8 63{,8
8 8r7.7
8 895,0

1 072.6

r 090,8

1 t02,3
1 112,4

1 121.3

1 131,0

1 t31,8
1 I 30,4

I 128,5

1 I 19.7

2 197 .4
2 119,9

2 177 ,3
2 192,6

2 2OO,6

2 191,2

2 173,7

2 150,8

2 136,6

2 122,3

'I98r

1982

r 983

1 640,8

r 630,6

1 617 ,1

7 261.8

7 262,5

7 251,5

17 049,2

17 007,5

t6 900. I

5 605,3

5 606,5

5 583,9

9 215,4

9 280,8

9 256.6

10 942,2

10 962,4

10 965.5

I 122,1

1 12O.7

l r15,5

I 107,9

r 099,9

1 092,8

1 085,5

r 076,8

1 070,4

r 067, I

064,1

050,5

054,3

1 788,9

1 773.9

1 758.4

1 143,1

1 126.4

I 708,3

l 588,4

I 67214

r 658.s

1 649,5

137 ,8
't37.0

731,8

726 ,5
721.O

7t3.6
706,6

?00.8

695,5

694,6

692,7

688,8

682. O

5 462t4

5 512.5

5 559,9

5 581,8

5 563,7

5 542,5

5 539,0

5 546,0

5 562,8

5 588,7

3 570,6

3 584,9

3 697,5

3 695,9

3 678,0

3 656,9

3 644.8

3 634.5

3 631.7

3 639.0

3 612,2

3 639,1

3 633,5

*) Gebietsstanal 31. 12. 1983
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Bevöl kerung und Enruerbstätigkeit
Fachserie 1:

Reihe t: Gebiet und Bevölkerung
Die vierteljährlichen Berichte (2.T. mit langen Reihen) enthalten
aktuelle Angaben über die Eheschließungen, Geborenen und Gestor-
benen. Ferner werden die Wa.nderungen der Deutschen und Ausländer
zwischen den Bundesländern und über die Grenzen des Bundesgebie-
tes sowie fortgeschriebene Einwohnerzahlen (Bevölkerungsbilanz)
nach Bu ndesländern dargestellt.
lm jährlichen Bericht (2.T. mit langen Reihen und kreisweiserGlie-
derung). werden detaillierte Ergebnisse über die Bevölkerungsent-
wicklung veröffentlicht. Nachgewiesen sind u.a. Grund- und Verhält-
niszahlen über Eheschließungen und Ehelösungen, Geburten, Gestor-
bene und Wanderungen. Dabei wird nach einer Vielzahl von Merk-
malen, wie Geschlecht, Alter, Familienstand und Staatsangehörigkeit
differenziert. Ehelösungen werden nach Art des Urteils, nach Schei-
dungsgründen, Ehedauer, Kinderzahl und Religionszugehörigkeit der
Ehegatten aufgeschlüsselt. Die Gesamtwanderung ist nach Wande-
rungen über die Grenzen des Bundesgebietes und nach der Binnen-
wanderung untergl iedert. Außerdem werden Modellrechnungen der
Bevölkerung gebracht. Zu Vergleichszwecken enthält der Bericht

_bevölkerungsstatistische Zahlen für das Ausland. Nachgewiesen
sind u.a. Grund- und Verhältniszahlen über Eheschließungen, Ehe-
lösungen, Geborene und Gestorbene. Darüber hinaus ist auch die Ent-
wicklung der Bevölkerung sowie ihre Zusammensetzung nach Alter
und Familienstand dargestellt.
l.S: Sonderbeiträge (unregetmäßige Fotge)

Als 1.S.2 liegt dieAllgemeine Sterbetafel 1972 für die Bundesrepublik
Deutschland mit ausführlichen Erläuterungen der Berechnungs-
methode und der Ergebnisse vor.

Reihe 2: Ausländer
Die Ausländer im Bundesgebiet werden j ä h rl i c h nach Staatsange-
hörigkeit, Alter, Familienstand, Geschlecht und Aufenthaltsdauer
nachgewiesen. Regional wird nach Bundesländern und z.T. nach
kreisfreien Städten und Landkreisen differenziert.

Reihe 3: Haushatte und Familien
ln jährlicher Folge bringt diese Reihe eine Fülle von Angaben aus
dem Mikrozensus über Haushalte und Familien. Sie vermitteln - z.T. in
länderweiser Gliederung - wichtige Struktuzahlen über Größe und
Zusammensetzung der Familien sowie über die soziale und wirtschaft-
liche Situation der Haushalte.

Reihe 4: Erwerbstätigkeit
4. 1 : Struktur der Erwerbsbevö!kerung
4.1.1: Stand und Entwicklung der Erwerbstätigkeit
Diese Jahresreihe enthält Ergebnisse des Mikrozensus und infor-
miert über nahezu alle wichtigen Aspekte des Erwerbslebens. Die
Erwerbstätigen, Erwerbspersonen und Erwerbslosen werden u.a. in
Bezug zur Wohnbevölkerung gesetzt und nach persönlichen und wirt-
schaftsfachlichen Merkmalen aufgegliedert. Regional wird z.T. nach
Regierungsbezirken untergl iedert. I nternationale ü bersichten infor-
mieren über die Bevöl kerung des A u s I a n d es nach der Erwerbstätig-
keit, Erwerbspersonen nach der Stellung im Beruf, Wirtschaftsab-
teilungen und nach Altersgruppen sowie altersspezifische Erwerbs-
quoten.

4.1.2t Berul, Ausbildung und Arbeitsbedingungen der
Erwerbstätigen
Diese Reihe erscheint in z wei j ä h rl ic h er Folge und weist Ergebnisse
vorwiegend aus dem variablen Teil des Mikr.ozensus nach. U.a.
werden Ergebnisse über den Bildungs- und Ausbildungsabschluß der
Bevölkerung, über die Zusammenhänge zwischen Erwerbstätigkeit
und Ausbildung bzw. zwischen Beruf und Ausbildung sowie über
Arbeitsbedingungen und Pendler gebracht. Teilweise werden diese
Angaben auch für Gebietseinheiten des Bundesraumordnungspro-
gramms nachgewiesen.

4.2t Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeit-
nehmer
Vierteljährlich erscheinen in dieser Reihe Ergebnisse über die
sozialversicherungspflichtig beschäftigten Arbeitnehmer (einschl.
Ausländer) in tiefer wirtschaftl icher u nd regional er Gl iederu ng (bis zur
Ebene der Regierungsbezirke).
Zusätzlich erscheintjährl ich ein Bericht mit ausführlichen Ergebnis-
sen - jeweils mit dem Stichtag 30. Juni - zur Struktur dieser Perso-
nengruppe. Hierzu zählen insbesondere demographische und
erwerbsstatistische Merkmale wie berufliche Tätigkeit, beruflicher
Ausbildungsabschluß und Stellung im Beruf.

Ergebnisse von Ei nzelveröffentlichu ngen
Die Ergebnisse der Bundestagswahlen sowie der Wahl der Abgeord-
neten des Europäischen Parlaments erscheinen in folgender Gliede-
ru ng:

Wahlen zum Deutschen Bundestag
Heft 1: Ergebnisse und Vergleichszahlen früherer Bundestags- und
Landtagswahl en sowie Strukturdaten für die Bundesta gswahl kreise;
Heft 2: Vorläufige Ergebnisse nach Wahlkreisen; Heft 3: Endgültige
Ergebnisse nach Wahlkreisen; Heft 4: Wahlbeteiligung und Stimmab-
gabe der Männer und Frauen nach dem Alter; Heft 5' Textliche Aus-
wertung der Wahlergebnisse; Sonderheft: Die Wahbewerber für die
Wahl zum ... Deutschen Bundestag.

Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments aus' der Bundesrepublik Deutschland
Heft 1 : Ergebnisse undVergleichszahlen der Europawahl 1979, frühe-
rer Bundestags- und Landtagswahlen sowie Strukturdaten für die
kreisfreien Städte und Landkreise; Heft 2: Vorläufige Ergebnisse nach
kreisfreien Städten und Landkreisen; Heft 3: Endgültige Ergebnisse
nach kreisf reien Städten.und Landkreisen; Heft 4: Wahlbeteiligung
und Stimmabgabe der Männer und Frauen nach dem Alter; Heft 5:
Textliche Auswertung der Wahlergebnisse; Sonderheft: Die Wahlbe-
werber für die Wahl zum Europäischen Parlament aus der Bundes-
republik Deutschland.

Volkszählung vom 27. Mai 1970
Hierzu wurden insgesamt 26 thematisch gegliederte Hefte veröffent-
licht. Eine Titelliste steht auf Anforderung zur Verfügung.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe ,l979.

Amtliche Schlüsselnummern und Bevölkerungsdaten der Gemeinden
und Verwaltungsbezirke in der Bundesrepublik Deutschland.
Staatsangehörigkeits- und Gebietsschlüssel - Alphabetisches und
systematisches Verzeichnis -.
Klassifizierung der Berufe (Systematisches und alphabetisches Ver-
zeichnis der Berufsbenennungen).
Verzeichnis der Rel igionsbenennungen.

STATISTISCHES BU NDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RI NG 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, postfach
421120,6500 Mainz 42,Tel. (061 31) 59094/95, erhätttich.
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